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Liebe	Pframminger,

die	 Zeit	 vergeht	 wie	 im	 Flug	 und	 wir	 befinden	
uns	 schon	wieder	 in	 der	 vierten	 Jahreszeit.	Was	
für	ein	herrlicher	Sommer	und	ein	ähnlich	folgen-
der	Herbst	liegen	hinter	uns	und	werden	nun	von	
einem	hoffentlich	schönen	Winter	abgelöst.	

So	 wie	 jedes	 Jahr	 möchte	 ich	 zu	 dieser	 Jahres-
zeit	 einen	 kleinen	 Rückblick	 auf	 die	 wichtigsten	
	Projekte	werfen:

Anfang	Mai	begann	die	Fa.	Artemis	mit	den	Tiefbauarbeiten	für	die	Glasfaser-
verlegung.	Wir	hatten	dabei	im	Vorfeld	schon	damit	gerechnet,	dass	dies	für	
uns	und	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	eine	große	Herausforderung	bedeuten	
wird.	Dass	es	so	 intensiv	wird,	damit	haben	wir	aber	nicht	gerechnet.	Und	
trotzdem	können	wir	 nun	nach	nicht	 ganz	 6	Monaten	Bauzeit	 vermelden:	
Die	Tiefbauarbeiten	sind	erledigt.	Mein	großer	Dank	gilt	dabei	Herrn	Albert	
Scheller,	 der	 für	 die	Gemeinde	 als	 Tiefbauspezialist	 die	 Arbeiten	 akribisch	
begleitet	hat	und	unserem	Gemeindemitarbeiter	Andreas	Bauer,	 der	 stets	
schnell	zur	Stelle	war,	wenn	es	irgendwo	zwickte.	Zum	Teil	sind	mittlerwei-
le	schon	Haushalte	aktiviert	und	können	auf	das	schnelle	Glasfasernetz	zu-
greifen.	Bis	 zum	Jahresende	hoffe	 ich,	dass	alle	Haushalte	 Ihren	Anschluss	
bekommen	haben.	Mein	besonderer	Dank	geht	heute	an	Sie	alle,	 für	 Ihre	
Geduld	und	Ihr	Verständnis	bei	den	vielen	Behinderungen	im	vergangenen	
halben	Jahr.		

Die	Bewohner	am	Stierberg	mussten	zudem	noch	die	Arbeiten	für	die	not-
wendige	Erneuerung	der	Oberflächenentwässerung	hinnehmen.	Aber	auch	
diese	Maßnahme	wird	zeitnah	fertiggestellt	sein.	

Mit	einem	eher	unangenehmen	Thema	musste	sich	der	Gemeinderat	in	den	
vergangenen	Sitzungen	beschäftigen.	Im	Prüfbericht	der	überörtlichen	Rech-
nungsprüfung	wurde	die	Gemeinde	aufgefordert,	die	seit	2004	nicht	mehr	
veränderten	Grundsteuersätze	A	und	B	sowie	die	seit	2002	nicht	mehr	ver-
änderten	Gemeinde-Friedhofsgebühren	anzupassen.	Der	Gemeinderat	war	

Grußwort des Bürgermeisters
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sich	einig,	die	Erhöhung	so	moderat	wie	möglich	zu	halten.	So	wurden	die	
Grundsteuersätze	von	bisher	270	v.H.	auf	300	v.H.	anstatt	der	geforderten	
310	 v.H.	 angehoben.	 Der	 Landkreisdurchschnitt	 beträgt	 330	 v.H.	 Bei	 den	
Friedhofsgebühren	fiel	der	Beschluss	so	aus,	dass	die	Gebühren	lediglich	den	
Gebührensätzen	 des	 Pfarrfriedhofes	 angepasst	 werden.	 Das	 heißt	 für	 ein	
	Einzelgrab	wird	in	Zukunft	statt	bisher	15,00	€	nun	25,00	€	pro	Jahr	fällig.	Der	
Preis	für	das	Familiengrab	erhöht	sich	von	30,00	€	auf	40,00	€	pro	Jahr.	Wir	
werden	auch	in	Zukunft	versuchen,	wirtschaftlich	zu	arbeiten	mit	dem	Ziel,	
unsere	Bürger	so	gering	wie	möglich	zu	belasten.		
 
Energiewirtschaftlich	 wurde	 in	 der	 Zwischenzeit	 die	 Beleuchtung	 in	 der	
Mehrzweckhalle	auf	 LED	umgestellt.	 Seit	 einiger	Zeit	 versorgt	ein	energie-
effizientes	BHKW	mittlerweile	den	Heizungsgesamtverbund	Rathaus,	Bauhof,	
Bücherei,	Schützenheim	und	Feuerwehr.	
 
Auf	diese	Themen	und	vieles	mehr	werde	ich	in	der	Bürgerversammlung	am	
23.11.2018	detailliert	eingehen.	Ich	lade	Sie	dazu	herzlichst	ein.	

Bedanken	möchte	ich	mich	noch	bei	Ihnen	allen	für	die	gute	Wahlbe	teiligung	
(84,12	%)	bei	der	Landtagswahl.	Mit	diesem	Ergebnis	rangiert	die	Gemeinde	
Oberpframmern	an	der	Spitze	aller	Landkreisgemeinden.	

Ich	wünsche	Ihnen	allen	eine	schöne	Advents-	und	Winterzeit!

Ihr	Andreas	Lutz				

Grußwort des Bürgermeisters
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Wichtiges aus dem Gemeinderat

Gemeinde Oberpframmern

Einladung zur Bürgerversammlung
23. November 2018, um 19 Uhr 

in der Mehrzweckhalle

Jedes	 Jahr	berichtet	der	1.	Bürgermeister	der	Gemeinde	 im	Rahmen	einer	
Bürgerversammlung	über	die	Tätigkeit	der	Gemeinde	und	stellt	abgeschlos-
sene	 und	 geplante	 Projekte	 sowie	 die	 wirtschaftliche	 und	 demografische	
Entwicklung	der	Gemeinde	dar.	Die	Bürgerversammlung	soll	dazu	beitragen,	
dass	möglichst	viele	Bürgerinnen	und	Bürger	teilnehmen	können	und	über	
die	gemeindlichen	Vorhaben	sowie	Entwicklungen	in	ihrer	Gemeinde	infor-
miert	werden.
Wir	möchten	Sie	heute	auf	diesen	Termin	aufmerksam	machen	und	 laden	
hierzu	schon	jetzt	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	herzlich	ein!	

Tagesordnung:	
1.	Rechenschaftsbericht	des	Bürgermeisters
2.		Anträge	(Anträge	sollten	zweckmäßigerweise		 

3	Tage	vor	der	Versammlung	bei	der	Gemeinde- 
verwaltung,	Münchener	Str.	16,	eingereicht	sein)

3.	Der	Bürger	hat	das	Wort

Ihr	Andreas	Lutz
	1.	Bürgermeister
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Liebe Hundebesitzer,

die	bisherige	Hundesteuergebühr	beträgt	bei	der	Gemeinde	Oberpframmern	
seit	1.1.2007	-	40	Euro.	Mittlerweile	unterhält	die	Gemeinde	insgesamt	14	
Hundetoiletten,	die	regelmäßig	zum	Teil	zweimal	wöchentlich	geleert	werden	
müssen.	Der	Unterhalt	hierfür	beträgt	ca.	12.000	Euro/Jahr.	

Derzeit	 sind	 in	der	Gemeinde	167	Hunde	gemeldet.	 Für	den	Gemeinderat	
galt	es	zu	überlegen,	inwieweit	eine	Anpassung	der	Hundesteuer	notwendig	
und	gerechtfertigt	ist.

Außerdem	hieß	es	für	die	Räte	zu	beurteilen,	ob	eine	besondere	Besteuerung	
für	Kampfhunde	eingeführt	werden	sollte.	

In	der	Diskussion	war	sich	der	Gemeinderat	einig,	dass	die	Gemeinde	Ober-
pframmern	 sich	 auch	 weiterhin	 als	 hundefreundliche	 Gemeinde	 zeigen	
möchte.	 Vielen	 alleinlebenden	 und	 älteren	 Bürgern	 ist	 der	 Vierbeiner	 ein	
wichtiger	Partner.	Die	Gemeinde	 ist	mit	den	14	Hundetoiletten	 in	und	um	
Oberpframmern	 gut	 strukturiert	 und	 die	 Hundebesitzer	 geben	 insgesamt	
wenig	 Anlass	 zur	 Kritik.	 Die	 bisherige	 Hundesteuer	 deckt	 aber	 nur	 knapp	
mehr	als	die	Hälfte	der	anfallenden	Kosten	für	Personal-	und	Sachkosten	der	
Gemeinde.	Eine	diskutierte	Anpassung	auf	50		Euro	erscheint	dem	Großteil	
des	Gremiums	für	die	Zukunft	zu	kurz	gedacht,	da	damit	nur	ein	Teil	des	Defi-
zites	gedeckt	werden	könnte.	Somit	wurde	mit	12	:	3	Stimmen	eine	Erhöhung	
auf	60	Euro	pro	Jahr	festgelegt.	Die	Ermäßigung	für	Hunde	mit	besonderer	
Ausbildung	bleibt	wie	bisher	bei	50	%.	Für	den	bisher	nicht	extra	aufgeführ-
ten	Kampfhund	wird	zukünftig	eine	Gebühr	von	300	Euro	festgesetzt.	Dabei	
gilt:	Legt	der	Besitzer	eines	Kampfhundes	ein	Negativzeugnis	für	den	Vierbei-
ner	vor,	wird	er	wieder	als	normaler	Hund	bewertet.

Für	Zweit-	und	Dritthunde	werden	keine	abweichenden	Sätze	festgelegt.	

Wichtiges aus dem Gemeinderat

Ein mitreißender Blick
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Wichtiges aus dem Gemeinderat

Auszüge aus der Sitzungsniederschrift vom 07.06.2018:

Nutzungsänderung einer Garage in Wohnraum und Neubau einer Doppel-
garage am Jägerweg:

Dem	Bauvorhaben	wurde	das	gemeindliche	Einvernehmen	erteilt.

Erneuerung der Pflasterung in den ersten drei Reihen des Gemeindefried-
hofes

Die	Pflastersteine	(Baujahr	1968)	in	den	ersten	drei	Reihen	des	Gemeinde-
friedhofes	 sind	 schon	 sehr	brüchig	und	ein	Auswechseln	 einzelner	Platten	
nicht	mehr	rentabel	bzw.	sinnvoll.	
 
Zwei	Angebote	über	Pflaster	der	Größe	60x40x5	wurden	eingeholt:
	 a)		Betonpflaster	in	grau	12,50	€/qm	á	120	qm	—>	1.785	€
	 b)			Pflaster	wie	Ortsmitte	nur	in	Native	grau	(Vorschlag	von	GR	Johann	

Huber	-	bessere	Qualität	als	Betonpflaster)	16	€/qm	á	120qm	—>	
2.284	€

Der	Gemeinderat	beschließt	die	Erneuerung	des	Pflasters	in	den	ersten	drei	
Reihen	des	Gemeindefriedhofs	mit	Pflastersteinen	(wie	Angebot	-	b),	analog	
der	Ortsmitte	nur	in	Nativo	grau	zu	einem	Preis	von	etwa	2.300	€.
 
Zuschussantrag des Vereins für Gartenbau und Landespflege

Der	Gartenbauverein	Oberpframmern	bittet	die	Gemeinde	für	Ausgaben	im	
Bereich	der	Pflege-	und	Pflanzmaßnahmen	sowie	 für	erhöhte	Ausgaben	 in	
Projekte	zum	„Jahr	der	Biene“	um	eine	Zuschusszahlung.	
Die	letzte	Zuschusszahlung	erfolgte	im	Jahr	2013	mit	500	€.

BGM	Lutz	spricht	sich	für	die	Gewährung	eines	Zuschusses	aus.	Die	ehren-
amtlichen	Tätigkeiten	des	Vereins	dürfen	nicht	unterschätzt	werden.	Zusätz-
lich	wird	sehr	viel	aus	eigener	Kasse	investiert	z.B.	für	Insektenhotels,	Pflege	
Kriegerdenkmal,	Blumen/Pflanzinseln	 im	Ort	aber	auch	die	Beteiligung	am	
Ferienprogramm.	 BGM	 Lutz	 hat	 bei	 den	 Verantwortlichen	 des	 GBV	 auch	
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Wichtiges aus dem Gemeinderat

nach	einem	evtl.	benötigten	Betrag	gefragt	und	da	der	letzte	Zuschuss	schon	
einige	Jahre	zurück	liegt,	könnte	ein	Zuschuss	von	1.500	€	dem	Verein	sehr	
viel	weiter	helfen.

Der	Gemeinderat	beschließt,	einen	Zuschuss	in	Höhe	von	1.500	€	zu	gewäh-
ren.
 
Zuschussantrag des Kreisbildungswerkes Ebersberg

Das	Kath.	Kreisbildungswerk	Ebersberg	e.V.	bittet	wieder	um	die	Bezuschus-
sung	der	im	Jahr	2017	stattgefundenen	Veranstaltungen	bzw.	daraus	geleis-
teten	Doppelstunden.	In	der	Gemeinde	Oberpframmern	wurden	14	Veran-
staltungen	mit	 165	 Doppelstunden	 und	 312	 Teilnehmern	 verzeichnet.	 Die	
Zuschussberechnung	ergibt:	165	x	8,69	€/pro	Doppelstunde	=	1.433,85	€.

Die	 Veranstaltungen/Doppelstunden	 werden	 überwiegend	 im	 Bereich	 der	
Eltern-Kind-Gruppen	geleistet.	(Zuschusszahlung	im	Jahr	2017	–	2.024,77€).

Der	Gemeinderat	 beschließt,	 den	 Zuschussantrag	 des	 Kreisbildungswerkes	
Ebersberg	mit	1.433,85	€	zuzustimmen.	

Zuschusszahlung an den Seniorenclub

Der	Seniorenclub	Oberpframmern	lädt	monatlich	zu	einem	Seniorentreffen	
mit	Kaffee	und	Kuchen	sowie	zu	2	x	im	Jahr	stattfindenden	Seniorenausflügen	
(1	Tages-	und	eine	Halbtagesfahrt)	ein.	In	der	Regel	nehmen	bei	den	monatli-
chen	Seniorentreffen	zwischen	30	und	40	Rentner	aus	der	Gemeinde	teil.	Bei	
den	Ausflügen	sind	es	in	der	Regel	70	und	mehr	Teilnehmer	unserer	Bürger	
über	60	Jahre.

Der	Seniorenclub	wurde	bisher	von	der	Gemeinde	mit	einmaligen	Zahlungen	
in	Höhe	von	5.000	€	turnusmäßig	ca.	alle	zwei	Jahre	unterstützt.	Die	letzte	
Zuschusszahlung	erfolgte	im	Juli	2016.

Der	Gemeinderat	beschließt	einen	Zuschuss	in	Höhe	von	5.000	€.
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Auszüge aus der Sitzungsniederschrift vom  05.07.2018:

Anschaffung Wandhalter für Kerzenlichter an der bestehenden und neuen 
Urnenwand

Im	Gemeinderat	sprach	man	sich	bereits	bei	der	Planung	der	neuen	Urnen-
wände	dafür	aus,	dass	an	jede	Grabstelle	(auch	an	der	bereits	bestehenden	
Urnenwand)	 eine	 Halterung	 für	 eine	 Grabkerze	 angebracht	 werden	 soll.	
Bisher	werden	die	Kerzen	auf	den	Boden	vor	die	Urnengräber	gestellt.	
Ein	Angebot	über	solche	Kerzenhalter	liegt	der	Gemeinde	nun	vor.
Eine	Halterung	in	Bronzeausführung	kostet	99,00	€	zuzüglich	25,00	€	Monta-
gekosten	–	Gesamtpreis:	124,00	€
Bei	53	Gräbern	ergibt	das	eine	Gesamtsumme	von	6.572	€

Bgm.	Lutz:	Ihm	erscheint	die	Investition	als	zu	teuer.	Zum	Vergleich:	Die	neue	
Urnenwand	kostet	ca.	12.000	€.	
Auch	 im	Gemeinderat	 sprach	man	 sich	dafür	aus,	die	Halterungen	vorerst	
nicht	zu	erwerben.	Um	alternative/kostengünstigere	Lösungen	soll	gesucht	
werden	(evtl.	durch	Beobachtungen	wie	die	Kerzen-	und	Blumenschmuckab-
lage	an	Urnenwänden	bei	anderen	Friedhöfen	geregelt	ist).	

Beschluss:

Aufgrund	der	hohen	Kosten	beim	vorgelegten	Angebot	beschließt	der	Ge-
meinderat,	vorerst	keine	Kerzenhalterungen	an	die	Urnengräber	unseres	Ge-
meindefriedhofes	anzubringen.	
Um	kostengünstigere	Lösungen	wird	noch	gesucht.

Beteiligung an der Aktion „Mitfahrbankerl“ in der Verwaltungsgemein-
schaft

Angeregt	durch	den	Aktionskreis	Energiewende	Glonn	und	dem	AK	Energie	
Oberpframmern	werden	umliegende	Gemeinden	gesucht,	 die	 sich	bei	 der	
Aktion	„Mitfahrbankerl“	anschließen.	Bisher	beteiligen	sich	die	Gemeinden	
Glonn,	Egmating	und	Höhenkirchen.	

Wichtiges aus dem Gemeinderat
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Um	was	geht	es:

An	für	den	Verkehr	gut	sichtbaren	Stellen	im	Ort	sollen	Bankerl	mit	ausklapp-
baren	 Hinweisschildern	 (z.B.	 Glonn,	 Egmating,	 Bahnhof	 Zorneding,	 Ebers-
berg,	usw.)	aufgestellt	werden.	Bürger/Innen	die	zu	einen	bestimmten	Ort	
mitgenommen	werden	wollen,	 klappen	das	entsprechende	Schild	aus	und	
warten,	ob	vorbeifahrende	Autofahrer	sie	unentgeltlich	mitnehmen.	Dies	soll	
keine	Konkurrenz	zum	bestehenden	ÖPNV	Angebot	sein,	sondern	als	Ergän-
zung	gesehen	werden.	Weitere	Punkte,	die	für	das	Aufstellen	von	Mitfahr-
bankerl	sprechen:	
•	Flexibilität	ohne	Vorbuchung	
•	Mobilität	unabhängig	vom	eigenen	Auto
•	Umweltgedanke	wird	gefördert
•	Möglichkeit	von	Kommunen,	miteinander	zu	kooperieren	

Was	muss	bei	der	Standortsuche	beachtet	werden:	

•	Gute	Anfahrt-/Haltemöglichkeit	muss	gegeben	sein	
•	Station	muss	für	den	Autoverkehr	gut	einsehbar	sein
•	Beleuchtung	muss	gut	sein	
•	Ein-/Ausfallstraßen	müssen	beachtet	werden

Mit	den	Arbeitskreisen	wurde	bereits	im	Vorfeld	ein	einheitliches	Design	der	
Bankerl	festgelegt	(Wiedererkennungswert)	und	ein	Angebot	eingeholt.
Kosten:	Bankerl	mit	Hinweisschilderaufständerung	ca.	500	€.	Dazu	kommen	
noch	Kosten	für	die	Hinweisschilder	in	Höhe	von	ca.	200	€	(je	nach	Anzahl	
der	Schilder).	

Im	 Gemeinderat	 sprach	 man	 sich	 grundsätzlich	 für	 die	 Teilnahme	 an	 der	
Aktion	„Mitfahrbankerl“	aus.	Man	einigte	sich	vorerst	auf	drei	Standorte:
-	Ortsmitte	zwischen	Bushäuschen	und	Einfahrt	„Alter	Wirt“
-		Beim	EDEKA-Markt	 (Dieser	 Standort	 soll	 evtl.	 auch	 von	älteren	Personen	
genutzt	werden,	die	nach	ihren	Einkäufen	Mitfahrgelegenheit	 in	die	Orts-
teile	z.B.	nach	Niederpframmern	oder	Tal	suchen.)

-	In	Tal	

Wichtiges aus dem Gemeinderat
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Beschluss:

Der	Gemeinderat	Oberpframmern	beschließt,	 sich	an	der	Aktion	„Mitfahr-
bankerl“	zu	beteiligen.	

Bericht des Bürgermeisters

Glasfaserausbau	–	Sportheim
Der	Glasfaserausbau	bis	 zum	Sportheim	 ist	mittlerweile	erfolgt.	Die	Wege,	
über	die	die	Erschließung	erfolgt	 ist,	werden	wieder	gerädert	und	gewalzt.	
Kosten:	ca.	10.300	€	(Im	geförderten	Ausbau	wären	auf	die	Gemeinde	Rest-
kosten	in	Höhe	von	ca.	18.000	€	angefallen).

Stierbergweg
Der	Weg	vom	Stierberg	zum	Tal	 (wie	 in	der	Bürgerversammlung	angeregt)	
wurde	nun	fertig	gestellt.	

Zuschussantrag des Kirchenchors St. Andreas Oberpframmern

Der	Kirchenchor	St.	Andreas	Oberpframmern	erhält	wieder	für	Notenmateri-
al	und	Ausflug	einen	Zuschuss	in	Höhe	von	300	€.

Wichtiges aus dem Gemeinderat
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Auszüge aus der Sitzungsniederschrift vom 09.08.2018:

Neubau Betriebsleiterwohnhaus mit Garage, Wendelsteinstraße

Der	Gemeinderat	stimmt	dem	Bauantrag	und	den	beantragten	Befreiungen	
zu.	Die	im	BBP	festgesetzte,	östlich	des	Vorhabengrundstücks	liegende	Streu-
obstwiese	ist	im	Zuge	der	Baugenehmigung	anzulegen.

Nutzungsänderung landwirtschaftl. Maschinenhalle in Lagerhalle mit 
Werkstatt und Büro, Münchener Straße

Der	Gemeinderat	stimmt	dem	Bauantrag	zu.

Anschaffung einer Hundetoilette an der Egmatinger Straße

Eine	Bürgerin	aus	Oberpframmern	bittet	die	Gemeinde,	in	Tal,	an	der	Egma-
tinger	Straße,	eine	zusätzliche	Hundetoilette	aufzustellen.	

Der	Gemeinderat	beschließt,	eine	weitere	Hundetoilette	an	der	Egmatinger	
Straße,	Abzweigung	Feldweg	Richtung	Wasserhaus,	aufzustellen.

Bericht des Bürgermeisters

Radwegebau
Am	Freitag,	14.09.18	findet	um	13.00	Uhr	im	Rathaus	Oberpframmern	mit	
Landrat	und	Vertretern	von	Straßenbauamt	München	und	Rosenheim	sowie	
dem	Landtagsabgeordneten	Thomas	Huber	eine	Zusammenkunft	statt,	bei	
der	über	die	Möglichkeit	der	Weiterführung	des	Radweges	vom	Forstwirt	bis	
Oberpframmern	gesprochen	wird.	

Einrichtung	eines	Waschplatzes	mit	Ölabscheider
Das	Umbauvorhaben	unseres	Waschplatzes	für	den	Bauhof	in	den	Hallen	an	
der	Münchener	Straße	wurde	vorerst	zurückgestellt.	Durch	die	Nutzungsän-
derung	und	den	Erweiterungsanbau	nach	hinten	wird	das	Größenmaß	über-
schritten,	wodurch	die	Halle	als	eine	große	Industriehalle	bewertet	wird	und	
somit	massive	Brandschutzauflagen	mit	sich	bringt	(z.B.	Einbau	von	T90	Flü-
geltüren	und	Fenster).	Mehrkosten	von	wenigstens	30.000	€	wären	notwen-
dig	(zusätzlich	zum	HH-Ansatz	von	25.000	€).

Wichtiges aus dem Gemeinderat
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Es	wird	nun	geprüft,	ob	der	Umbau	einer	Waschanlage	ohne	Erweiterungsbau	
nach	hinten	und	evtl.	ohne	Nutzungsänderung	erfolgen	kann,	und	dadurch	
die	Brandschutzauflagen	wegfallen	könnten.

Einbau	BHKW-Heizung
Die	Umbauarbeiten	der	 neuen	BHKW	Heizanlage	 im	Bauhof	 durch	die	 Fa.	
NEAG	 haben	 bereits	 begonnen.	 Die	 Baumaßnahme	 verläuft	 bis	 jetzt	 rei-
bungslos.	

Wiederherstellung	des	Kirchenweges	in	Niederpframmern
Die	Wiederherstellung	des	Weges	beim	Niederpframminger	Kircherl	durch	
die	Bauherren	wird	auf	das	Frühjahr	2019	verschoben,	da	noch	die	Bebauung	
des	zweiten	Grundstückes	abgewartet	werden	soll.

MVV	Fahrplanerweiterung	
Zum	Schuljahresbeginn	wird	auf	der	Linie	413	um	11.49	Uhr	ab	Glonn	über	
Schlacht,	Oberpframmern	und	Egmating	nach	Höhenkirchen–Siegertsbrunn	
und	in	die	Gegenrichtung	um	12.35	Uhr	ab	Höhenkirchen	Siegertsbrunn	über	
Egmating,	Oberpframmern	und	Schlacht	nach	Glonn	ein	 zusätzliches	Fahr-
tenpaar	von	Mo-Fr	angeboten.	

Benennung	eines	Senioren-	und	Behindertenbeauftragten
Aus	der	Fraktion	Freie	Wähler	hat	sich	GR	Andreas	Kronester	bereit	erklärt,	
das	Amt	des	Behindertenbeauftragten	zu	übernehmen.
Aus	der	Fraktion	CSU	u.	Bürgerliche	hat	sich	GR	Johann	Huber	bereit	erklärt,	
das	Amt	des	Seniorenbeauftragten	zu	übernehmen.

Rechnungsprüfung
Die	 Rechnungsprüfung	 für	 die	 Gemeinde	 Oberpframmern	 ist	 abgeschlos-
sen	und	der	Prüfbericht	liegt	vor.	Der	Prüfer	hat	unter	anderem	zwei	Punkte	
massiv	bemängelt:
-		Die	Hebesätze	der	Gemeinde	der	Grundsteuer	A	und	B	mit	je	270	v.H.	sind	
zu	niedrig	und	müssen	angehoben	werden.	

-		Die	Friedhofsgebühren	sind	zu	niedrig	angesetzt.	

Wichtiges aus dem Gemeinderat
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In	der	Oktobersitzung	werden	diese	Punkte	noch	einmal	behandelt	und	über	
eine	Erhöhung	beraten.

Buswartehäuschen in Wolfersberg

Der	Antrag	auf	Errichtung	zweier	Buswartehäuschen	 in	Wolfersberg	wurde	
bereits	mit	Straßenbauamt	und	Polizei	Vorort	besprochen.	Von	beiden	Seiten	
wird	dies	befürwortet.	Ein	Abstand	zur	Staatsstraße	von	2	m	ist	einzuhalten.	
Die	Gutsverwaltung	Fink,	vertreten	durch	Herrn	Dr.	Löffler,	hat	bereits	bekun-
det,	dass	der	Platz	hierfür	unentgeltlich	zur	Verfügung	gestellt	wird.
Bei	der	Vorortbesichtigung	mit	dem	Bauausschuss	hat	man	die	Position	und	
ungefähre	 Größe	 besprochen.	 So	 soll	 aus	 wettertechnischen	 Gründen	 die	
Buswartehäuschen	 in	Ost-West-Richtung	 jeweils	 zur	 abzweigenden	 Seiten-
straße	erstellt	werden.

Ein	Muster	eines	einfachen	Bushäuschens	aus	Holz	wurde	Herrn	Riedhofer	
bereits	vorab	zur	Kostenschätzung	übergeben.	Er	rechnet	für	den	Bau	zweier	
Bushäuschen	in	der	gezeigten	Ausführung	mit	je	ca.	2.500	€.	Für	die	Tiefbau-
arbeiten	wird	zusätzlich	noch	mit	Kosten	in	Höhe	von	je	ca.	1.500	€	gerech-
net.	Erste	Gesamtkostenschätzung	ca.	8.000	€.
Bürgermeister	 Lutz	will	 vorab	 noch	mit	Herrn	Dr.	 Löffler	 sprechen,	 ob	 die	
Gutsverwaltung	Fink	bereit	wäre,	sich	an	den	Kosten	zu	beteiligen.

Beschluss:

Der	Gemeinderat	 erteilt	 1.	 Bürgermeister	 Lutz	 einen	 Vorratsbeschluss	 um	
nach	Einholung	aller	notwendigen	Angebote	für	Bushäuschen	und	Tiefbau-
arbeiten	 sowie	 nach	 Verhandlungen	 mit	 der	 Gutsverwaltung	 Fink,	 Herrn	
Löffler,	die	Aufträge	zu	vergeben.	

Anfragen

GR	 Johann	 Preuhs:	 Das	 Basarteam	Oberpframmern,	 vertreten	 durch	 Frau	
Judith	Kirsch	hat	dem	Jugendbeirat	für	die	Jugendarbeit	wieder	150	€	über-
geben.	
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16 November 18

Haushaltsplanung 2018/19 BRK Mittagsbetreuung

Mit	Herrn	Althoff,	vom	BRK,	wurde	der	Haushaltsplan	für	die	Mittagsbetreu-
ung	besprochen.	
Ab	September	wird	Frau	Sandra	Fahrys	aus	Oberpframmern	in	der	Mittags-
betreuung	tätig	sein.	Frau	Marita	Pietrzak	ist	im	Juli	2018	in	den	wohlverdien-
ten	Ruhestand	gegangen.
Die	Mittagsbetreuung	 ist	 voll	 ausgelastet.	7	Kinder	 sind	 für	3	Tage	und	18	
Kinder	für	5	Tage	angemeldet.
Es	sind	keine	weiteren	größeren	Ausgaben	geplant.
Die	Gesamtkosten	für	die	Kommune	für	das	Haushaltsjahr	2018/19	belaufen	
sich	demnach	auf	16.694,51	€	(im	Vorjahr:	17.010,42	€)

Der	Gemeinderat	 ist	mit	der	Haushaltsplanung	des	BRK	 für	die	Mittagsbe-
treuung	einverstanden.	

Wichtiges aus dem Gemeinderat



November 18 17

Auszüge aus der Sitzung vom 20.09.2018:

Bericht des Bürgermeisters

Radwegeausbau	–	Forstwirt	–	Oberpframmern:
Am	14.09.2018	fand	ein	Treffen	bzgl.	eines	möglichen	Radweges	vom	Forst-
wirt	bis	Oberpframmern	statt.	Teilnehmer	waren	2	Vertreter	vom	Straßen-
bauamt	München,	zwei	Vertreter	vom	Straßenbauamt	Rosenheim,	Thomas	
Huber	 (Mitglied	 des	 Landtags)	 sowie	 Andreas	 Lutz,	 Rainer	 Bernrieder,	
Andreas	Bauer	und	Robert	Zehentner	als	Vertreter	der	Gemeinde.	
Das	Straßenbauamt	München	ist	mit	der	Planung	den	Radweg	von	Putzbrunn	
bis	zum	Forstwirt	zu	bauen,	sehr	weit	fortgeschritten.	Hierzu	sind	bereits	alle	
notwendigen	Vorbereitungen	getroffen.	Einziges	Hindernis	stellt	aktuell	noch	
die	Beschaffung	einer	Ausgleichsfläche	dar.
Das	Straßenbauamt	Rosenheim	wird	 jetzt	die	restliche	Strecke	(Forstwirt	–	
Oberpframmern)	prüfen	und	der	Gemeinde	eine	Grundstücksinhaber-Über-
sicht	zur	weiteren	Bearbeitung	erstellen.	
Die	Kosten	für	die	Erstellung	eines	straßenbegleitenden	Radweges	an	Staats-
straßen	liegen	bei	der	Regierung.

Eine	weitere	Möglichkeit	 (schnellere	Umsetzung)	wäre	ein	Ausbau	mit	der	
Mittelbeschaffung	 über	 die	 kommunale	 Sonderbaulast.	 Hierzu	 sind	 Förde-
rungen	bis	zu	70	%	möglich.	Den	verbleibenden	Teil	(ca.	30	%)	müsste	die	Ge-
meinde	selbst	tragen.	(Anhaltspunkt	Kosten	ca.	300.000	Euro	pro	km)	Zusätz-
lich	muss	beachtet	werden,	dass	ein	beachtlicher	Abschnitt	(ca.	die	Hälfte	der	
4,2	km)	zur	Gemeinde	Grasbrunn	gehört.
Das	Straßenbauamt	München	empfiehlt	alle	nur	möglichen	Vorbereitungen	
zu	treffen,	da	viele	andere	Bauvorhaben	in	der	geplanten	Zeit	doch	nicht	um-
gesetzt	werden	können	und	somit	oft	kurzfristig	Gelder	frei	werden	und	dann	
z.B.	für	unsere	Maßnahme	zur	Verfügung	stehen	könnten.	Wenn	dann	bereits	
alle	Unterlagen	erstellt	sind,	kann	eine	Umsetzung	oft	auch	mal	schneller	als	
geplant	erfolgen.	

Glasfaserausbau:
Mitte	Oktober	werden	die	Tiefbauarbeiten	abgeschlossen.
Einige	Ortsteile	 sind	 schon	 angeschlossen	und	dort	 können	unsere	Bürger	

Wichtiges aus dem Gemeinderat



18 November 18

den	Glasfaseranschluss	bereits	nutzen.
Im	Frühjahr	müssen	die	Tiefbauarbeiten	nochmal	geprüft	werden.	Die	Män-
gel-Gewährleistung	wurde	hier	für	5	Jahre	vereinbart.

Preisverleihung	Stadtradelaktion:
Michael	Kleinmeier	berichtet	über	die	Preisverleihung	der	Kampagne	Stadt-
radeln	im	Landkreis	Ebersberg.	
Die	Gemeinde	Oberpframmern	hat	 in	der	Kategorie	Kommune	mit	5,7	km	
pro	Einwohner	den	ersten	Platz	belegt.	Platz	2	ging	mit	2,7	km	pro	Einwohner	
an	den	Markt	Glonn.
Michael	Kleinmeier	konnte	 in	der	Kategorie	aktivste	Einzelradler	mit	1.341	
km	den	7.	Platz	im	Landkreis	belegen.
Aktuell	 läuft	 die	 Kampagne	 noch	 auf	 Bundesebene,	 die	 Preisverleihung	
findet	am	13.11.2018	 in	Kaiserslautern	statt.	 Im	Moment	 liegt	Oberpfram-
mern	noch	in	Führung	und	hat	gute	Chancen	auf	den	ersten	Platz.
Michael	 Kleinmeier	weist	 nochmal	 auf	 die	 Aktion	 der	 Eberstrom	 hin.	 Alle	
Stadtradl-Teilnehmer	erhalten	bis	zu	100	KW	Strom	von	der	EBERSTROM	ge-
schenkt.	Die	Aktion	ist	anbieterunabhängig,	hierzu	muss	man	sich	nur	auf	der	
Homepage	anmelden.

Bushäuschen	für	Wolfersberg:
Andreas	Lutz	berichtet	vom	aktuellen	Stand	zur	Planung	der	Bushäuschen	in	
Wolfersberg.	Die	vorläufig	kalkulierten	Kosten	hierfür	belaufen	sich	auf	ca.	
11.000	Euro	(Tiefbau	und	Häuschen).	Der	Zuwendungsbescheid	von	der	Re-
gierung	in	Höhe	von	ca.	5.000	€	liegt	bereits	vor.	Die	restlichen	Kosten	teilen	
sich	die	Gemeinde	und	die	Fink´sche	Gutsverwaltung	Wolfersberg.

Umrüstung	Straßenbeleuchtung	auf	LED:
Kurzer	Bericht	zur	Umrüstung	der	Straßenbeleuchtung	auf	LED
Innerhalb	des	LED5	Projektes	werden	aktuell	Angebote	zur	Umstellung	der	
84	Bergmeister	Lampen	eingeholt.	

Kommunale	Verkehrsüberwachung:
Andreas	Lutz	legt	die	aktuellen	Zahlen	der	letzten	KVÜ	Messung	vor.	Die	Mes-
sungen	zeigen	einen	sehr	geringen	Anteil	an	Vergehen.
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Rückblick – Ein Jahr „Der Landkreis summt“

Der	Landkreis	Ebersberg	rief	bei	einer	Auftaktveranstal-
tung,	am	23.11.2017,	alle	Landkreisgemeinden	dazu	auf,	
sich	an	der	Aktion	„	Der	Landkreis	summt“	zu	beteiligen.	
Auch	die	Gemeinde	Oberpframmern	folgte	dieser	Auffor-
derung	gerne	und	hat	gleich	zu	Beginn	des	Jahres	einen	
Arbeitskreis	ins	Leben	gerufen,	der	viele	gute	Ideen	erar-
beitet	hat.	Im	Laufe	des	Jahres	wurde	ein	Großteil	dieser	

Vorschläge	davon	umgesetzt	und	diese	haben	bereits	„Blüten“	getragen.
Das	Vorhaben	 konnte	 natürlich	 nur	 umgesetzt	werden,	 indem	 viele	 fleißi-
ge	Helfer	mitwirkten	und	auf	die	anfänglichen	Ideen	auch	die	notwendigen	
Taten	folgten.	

Für	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	nicht	zu	übersehen	waren	die	vielen	Blüh-
streifen	an	Feldern	und	Wiesen.	Hierzu	ein	herzliches	Dankeschön	den		ört-
lichen	Landwirten	und	den	privaten	Grundbesitzern,	die	bereit	waren	 ihre	
Flächen	zur	Verfügung	zu	stellen.	

Auch	die	Gemeinde	selbst	hat	auf	einigen	 ihrer	Grünflächen	Sträucher	ge-
pflanzt,	Blühstreifen	angesät	und	finanziell	viele	kleinere	und	größere	Aktio-
nen	unterstützt.

Die	 Ansaat	 von	 mehrjährigen	 Blühstreifen	 an	 Straßenrändern,	 mit	 dem	
dazu	notwendigen	Bodenaustausch,	wurde	nun	auch	im	Herbst	an	weiteren	
Stellen	durchgeführt,	da	mittlerweile	der	Einbau	des	Glasfaserkabels	abge-
schlossen	ist.		

Aber	auch	viele	kleinere	Projekte	wurden	umgesetzt.	So	hat	z.B.	der	GBV,	der	
Förderverein	Pframminger	Kinder	und	der	Arbeitskreis	Energie	dieses	Thema	
aufgegriffen	und	versucht	die	Problematik	des	Bienen-	und	Insektensterbens	
mit	Erwachsenen	und	Kindern	zu	besprechen.	Überraschend	konnte	festge-
stellt	werden,	mit	welchen	oft	schon	kleinen	Mitteln,	vieles	für	das	Wohl	der	
Bienen	und	Wildbienen	getan	werden	kann.	

Behördeninfos
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Aktionen im Überblick:  

•		Auf	 Feldern	 und	 Wiesen	 vieler	 unserer	 örtlichen	 Landwirte	 und	
einigen	privaten	Grundstücksbesitzern	wurden		insgesamt	ca.	1,6	ha	
Blühstreifen	angesät.

•		Gemeinde	pflanzt	Hecken,	Sträucher	und	Blühwiesen	auf	Gemeinde-
grund.

•	Straßenränder	werden	mit	Blühstreifen	vorbereitet.
•	GBV	verteilt	Saatgutpäckchen	mit	bienenfreundlichen	Wildblumen.
•		GBV	informiert	mit	Vortrag	und	Infomaterial	über	bienenfreundliche	
Bepflanzung.

•		GBV	 baut	 in	 Eigenregie	 und	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 Schule	 und	
	Förderverein	55		Insektenhotels.	

•	Förderverein	und	GBV	organisieren	Kinderprogramme	zum	Thema.		
•		Ein	Imker	hält	Unterricht	in	der	1.	Klasse.
•		AK	Energie	zeigt	Film	„More	than	honey“	mit	anschließender	Fach-
diskussion.

Rückblickend	kann	man	diese	Aktion	des	Landkreises	und	vor	allem,	was	in	
unserer	Gemeinde	Oberpframmern	daraus	gemacht	wurde,	als	überaus	er-
folgreich	bezeichnen.	Das	große	Engagement	der	Beteiligten	soll	ein	Ansporn	
sein,	auch	in	der	Zukunft	das	Wohl	unserer	Insekten,	Bienen	und	Wildbienen	
im	Auge	zu	behalten.	

Damit	wir	auch	weiterhin	sagen	können:

Behördeninfos



November 18 21

Behördeninfos

Hier einige Bilder vom 
Sommer:
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Bitte	beachten:	

Das	Betreten	der	zugefrorenen	Weiher	im	Gemeindegebiet	
	Oberpframmern	erfolgt	auf	eigene	Gefahr!

Die im Gemeindegebiet geltende Räum- und Streupflicht ist einzuhalten.

Verordnung	nachzulesen	unter:
http://www.oberpframmern.de/dokumente/satzungen/strassenreinigungs-
verordnung.pdf

Auszug daraus: 
Sicherung der Gehbahnen im Winter

§ 7 -  Sicherungspflicht
(1)	Zur	Verhütung	von	Gefahren	für	Leben,	Gesundheit,	Eigentum	oder	Besitz	
haben	die	Eigentümer	und	die	zur	Nutzung	dinglich	Berechtigten	von	Grund-
stücken,	die	 innerhalb	der	geschlossenen	Ortslage	an	öffentlichen	Straßen	
angrenzen	(Vorderlieger)	oder	über	öffentliche	Straßen	mittelbar	erschlossen	
werden	ohne	selbst	an	die	anzugrenzen	(Hinterlieger),	die	 in	§	9	bestimm-
ten	Abschnitte	der	Gehbahnen	der	an	ihr	Grundstück	angrenzenden	oder	ihr	
Grundstückmittelbar	erschließenden	öffentlichen	Straßen	(Sicherungsfläche)	
auf	eigene	Kosten	in	sicherem	Zustand	zu	erhalten.	

(2)	§	4	Abs.1	Satz	2,	Abs.	2	bis	5	gelten	entsprechend

§ 8 – Sicherungsarbeiten im Winter: 
(1)	Die	Vorder-	und	Hinterlieger	haben	die	Sicherungsfläche	an	Werktagen	ab	
06.00	Uhr	und	an	Sonn-	und	gesetzlichen	Feiertagen	ab	07.00	Uhr	von	Schnee	

Der Winter steht vor der Tür ….
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zu	räumen	und	bei	Schnee-,	Reif-	oder	Eisglätte	mit	geeigneten	abstumpfen-
den	Stoffen	(z.B.	Sand,	Splitt),	nicht	jedoch	mit	Tausalz	oder	ätzenden	Mitteln	
zu	bestreuen	oder	das	Eis	 zu	beseitigen.	Bei	besonderer	Glättegefahr	 (z.B.	
an	Treppen	oder	Steigungen)	ist	das	Streuen	von	Tausalz	zulässig.	Diese	Ar-
beiten	sind	bis	20.00	Uhr	so	oft	zu	wiederholen,	wie	es	zur	Verhütung	von	
Gefahren	für	Leben,	Gesundheit,	Eigentum	oder	Besitz	erforderlich	ist.

(2)	 Der	 geräumte	 Schnee	 oder	 die	 Eisreste	 (Räumgut)	 sind	 neben	 der	
Gehbahn	so	zu	lagern,	dass	der	Verkehr	nicht	gefährdet	oder	erschwert	wird.	
Ist	das	nicht	möglich,	haben	die	Sicherungspflichtigen	das	Räumgut	spätes-
tens	am	folgenden	Tag	von	der	öffentlichen	Straße	zu	entfernen.	Abflussrin-
nen,	Hydranten,	Kanaleinlaufschächte	und	Fußgängerüberwege	sind	bei	der	
Räumung	freizuhalten.

Der Winter kommt bestimmt und sicherlich auch der 
Schnee!

Im	Rahmen	seiner	Leistungsfähigkeit	ist	unser	Bauhof	und	
der	 über	 die	 Gemeinde	 	 beauftragte	 Räumdienst	 durch	
einen	Landwirt	bemüht,	insbesondere	unsere	Straßenflä-
chen	und	–einläufe	zu	reinigen	und	den	Schnee	zu	räumen.

Bei	der	Schneeräumung	ist	es	nicht	vermeidbar,	dass	durch	die	Schrägstel-
lung	des	Räumschildes	der	Schnee	möglicherweise	bereits	geräumte	Gara-
geneinfahrten	 oder	 Zugänge	wieder	 zuschüttet.	 Unsere	 Fahrer	 versuchen,	
dieses	Problem	natürlich	so	gut	wie	möglich	zu	vermeiden.	

Die Autofahrer bitten wir:

•		ihre	 Fahrzeuge	 so	 zu	 parken,	 dass	 eine	
Durchfahrt	von	4	m	mit	dem	Räumfahrzeu-
gen	gewährleistet	ist

•  nicht	auf	dem	Gehsteig	zu	parken.	
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Standorte der im Gemeindegebiet
aufgestellten Streukisten: 

Finkenweg	(an	der	Einfahrt	von	der	
Siegertsbrunner	Straße)

Drosselweg	(beim	Papiercontainer)

Jägerweg	14	(am	Stellplatz) Am	Stierberg	22

Alpspitzstraße	(gegenüber	der	Ver-
kehrsinsel)

Bergstraße	(an	der	Einfahrt	zur	
Zugspitzstraße)

Wendelsteinstraße	(am	Haus	Nr.	9) Wendelsteinstraße	(an	der	Einfahrt	
zum	Wallbergweg)

Schule	(gegenüber	der	Mehrzweck-
halle)

Kindergarten

Kriegerdenkmal Leichenhaus

Mühlweg	12 St.-Georg-Str.	13

Steinseestraße		(gegenüber		von	
Steinseestr.	2)

Steinseestraße	(Einfahrt	zum	
Hoffeld)

Zornedinger	Str.	8 Aich	(bei	Fa.	Isaria,	gegenüber	der	
Fa.	Bimobil)

Esterndorf	(Fam.	Wagner	an	der	
Hauptstraße)

Waldstraße	/	Ecke	Meisenweg
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Landespflegegeld

Wer hat Anspruch und wie hoch ist das 
Landespflegegeld?
Die	 Bayerische	 Staatsregierung	 hat	 in	
diesem	 Jahr	 das	 Bayerische	 Landespflege-
geld	verabschiedet.	Das	bedeutet,	dass	alle	
die  
-		mit	Pflegegrad	2	und	höher	eingestuft	sind	
und

-		ihren	Hauptwohnsitz	in	Bayern	haben
Anspruch	auf	einmal	 jährlich	1.000	€	Pfle-
gegeld	haben.	

Was müssen Sie tun, um Landespflegegeld 
zu erhalten?
Ihren	 Antrag	 müssen	 Sie	 bis	 spätestens	
31.12.	 eines	 jeden	 Jahres	 bei	 der	 Landes-
pflegegeldstelle	einreichen.	

Bitte	beachten	Sie	folgende	Anforderungen:
-		Legen	 Sie	 eine	 Kopie	 Ihres	 Bescheides	 über	 die	 Feststellung	 des	 Pflege-
grades	2	und	höher	bei.

-		Legen	Sie	eine	Kopie	Ihres	Personalausweises	oder	Reisepasses	bei.

Wo können Sie sich informieren?
Den	Antrag	und	weitere	Informationen	erhalten	Sie	im	Internet	unter	
www.landespflegegeld.bayern.de.	Anträge	erhalten	Sie	auch	bei	den	Finanz-
ämtern,	den	Landratsämtern	oder	bei	ihrer	Gemeindeverwaltung.

Behördeninfos
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Grenzbegehung am 13.10.2018

Bei	 herrlichen	 Spätsommerwetter	 begaben	 sich	 die	 Pframmerner	 Feld-
geschworenen	 und	 vier	 Begleiter	 in	 diesem	 Jahr	 auf	 zum	 Grenzgang.	 Am	
Samstag,	 den	 13.10.	wurde	 von	 ihnen	 die	Ortsgrenze	 der	 Gemeinde	 vom	
Ortsteil	Schlag	aus	bis	zur	Bucher	Straße	(siehe	Planbild)	abgeschritten	und	
dabei	die	Grenzpunkte	kontrolliert	und	nachmarkiert.	Nach	knapp	8	km	in	
weniger	als	3	Stunden	durch	den	Wald,	durchs	Dickicht	und	auf	unwegsa-
men	Geläuf	hatten	sich	die	ehrenamtlichen	Teilnehmer	eine	Brotzeit	beim	
Neuwirt	verdient.

Behördeninfos

Von links nach rechts: Vogl Josef, Leidl Alex, Schneider Peter, Kleinmeier Michael, 
Kronester Kaspar, Fürst Reinhold, Lutz Konrad, Eichner Alfred, Bauer Andreas
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Arbeitskreis Energie Oberpframmern

Das Dienstags-Klima-Kino geht weiter!

Von	November	bis	März	zeigt	der	AK	Energie	Oberpframmern	wieder	 fünf	
Filme,	die	sich	alle	mit	Themen	rund	um	Klimaschutz	und	Energiewende,	Ur-
sachen	und	Auswirkungen	der	Erderhitzung	auseinandersetzen.

Die	Termine	sind	6.	November	und	4.	Dezember	2018	sowie	im	neuen	Jahr	
8.	Januar,	12.	Februar	und	12.	März.
Beginn	ist	immer	um	19	Uhr.	Der	Eintritt	ist	frei.	Für	echtes	Kino-Feeling	gibt	
es	Popcorn	und	Getränke.

Da	 zum	Redaktionsschluss	 noch	 nicht	 alle	 lizenzrechtlichen	 Fragen	 geklärt	
waren,	wird	das	Programm	an	alle	Pframmerner	Haushalte	verteilt	und	über	
die	Homepage	http://www.energiewende-oberpframmern.de	unter	Aktuel-
les/Termine	veröffentlicht.	

Als	Newsletter-Abonnent	werden	Sie	über	alle	Veranstaltungen	des	Arbeits-
kreises	immer	aktuell	informiert!

Der	AK	Energie	lädt	alle	Interessierten	herzlich	ein!	

Möchten	Sie	einen	Termin	verein-
baren?

Setzen	Sie	sich	mit	der	Gemeinde	
in	Verbindung:	08093	5314	oder	
gemeinde@oberpframmern.de

Energie und Umwelt

Behörden-‐	  Info	  

	  

festen	  Holzfasern	  (Lignin)	  und	  bestehen	  ausschließlich	  aus	  Zellulose	  -‐	  und	  zur	  
Gewinnung	  der	  Zellulose	  wird	  Holz	  verwendet.	  	  
	  
Ansprechpartner:	  	  
Bärbel	  Zankl	  
Tel.	  08092	  /	  823	  -‐	  513	  
Energieagentur	  Ebersberg	  gGmbH	  
baerbel.zankl@lra-‐ebe.bayern.de	  
	  
	  

Vom	  Arbeitskreis	  Energie:	  	  
	  
Arbeitskreis	   Energie	  Oberpframmern	   gewinnt	   3.	   Platz	  
beim	  Energiepreis	  des	  Landkreises	  Ebersberg	  	  
Der	  Landkreis	  Ebersberg	  hat	  am	  2.12.2015	  	  zum	  siebten	  Mal	  

den	  Energiepreis	  vergeben.	  Der	  Arbeitskreis	  Oberpframmern	  bewarb	  sich	  mit	  
gleich	  drei	  Aktionen	  und	  konnte	   für	  die	   Installation	  der	  Photovoltaik-‐Anlage	  
auf	   dem	   Dach	   des	   Edeka-‐Gebäudes,	   die	   mit	   Unterstützung	   der	   Gemeinde	  
sehr	   erfolgreich	   umgesetzt	  wurde,	   den	   3.	   Platz	   erreichen.	   „Das	   Preisgeld	   in	  
Höhe	  von	  500,00	  €	  wird	  mit	  Sicherheit	  wieder	   in	  neu	  Projekte	  gesteckt“,	   so	  
die	  Aussage	  von	  Herrn	  Georg	  Kast.	  	  	  	  
Dies	   ist	   eine	   Anerkennung	   für	   das	   Engagement	   aller	   Aktiven	   des	  
Arbeitskreises	  Energie	  Oberpframmern.	  	  
	  
Der	   Termin	   für	   unser	   nächstes	   Arbeitskreistreffen	   steht	   immer	   auf	   unserer	  
Homepage	   www.energiewende-‐oberpframmern.de	   unter	   der	   Rubrik	  
„Termine“,	   ebenso	   der	   	   	   Veranstaltungskalender	   1.	   Halbjahr	   2016	   (s.a.	  
Veranstaltungskalender	  der	  Gemeinde).	  	  
Hier	  können	  Sie	  auch	  den	  Newsletter	  abonnieren.	  	  	  
Alle	  an	  der	  Energiewende	  Interessierten	  sind	  herzlich	  eingeladen!	  
Kontakt:	  	  
Georg	  Kast	  	  oder	  	  	  Bärbel	  Zankl	  
georg.kast@energiewende-‐oberpframmern.de	  
baerbel.zankl@energiewende-‐oberpframmern.de	  
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Beim	Wettbewerb	STADTRADELN	geht	es	um	Spaß	am	und	beim	Fahrradfah-
ren,	 tolle	Preise,	 aber	vor	allem	darum,	möglichst	 viele	Menschen	 für	das	
Umsteigen	auf	das	Fahrrad	im	Alltag	zu	gewinnen	und	dadurch	einen	Beitrag	
zum	Klimaschutz	zu	leisten.	

Ziele	der	Kampagne,	welche	vom	Klima-Bündnis	organisiert	wird,	sind,	privat	
und	 beruflich	 möglichst	 viele	 Kilometer	 mit	 dem	 Fahrrad	 zurückzulegen,	
sodass	ein	Beitrag	zum	Klimaschutz	geleistet	und	ein	Zeichen	für	vermehrte	
Radförderung	in	der	Kommune	gesetzt	wird	-	und	letztendlich	Freude	beim	
Fahrradfahren	zu	haben!

Der	Landkreis	Ebersberg	 ist	 in	diesem	Jahr	von	1. Juli bis 21. Juli 2018	an-
getreten.	Die	 Preisverleihung	 fand	 am	18. September 2018	 statt	 -	wer	 im	
Landkreis	geehrt	wurde,	das	können	Sie	hier	Nachlesen:	

Die Gewinner des STADTRADELNS 2018! 
www.energiewende-ebersberg.de/stadtradeln

Nun aber zum „Stadtradeln“ in Oberpframmern:

Im	Gemeindegebiet	haben	sich	 insgesamt	 	8	Teams	angemeldet.	Ein	Team	
davon	war	das	sog.	Gemeindeparlament,	bei	dem	12	der	15	Gemeinderäte	
mitgeradelt	sind.	Als	Kopf	des	Teams	und	mit	1.341	gestrampelten	Kilome-
tern,	war	Gemeinderat	Michael	Kleinmeier	unser	absoluter	„Radlheld“.	Aber	
auch	alle	anderen	Teams	konnten	gute	Ergebnisse	melden,	so	dass	bei	der	
Preisverleihung,	die	Gemeinde	Oberpframmern	mit	überragenden	5,7	Kilo-
metern	pro	Einwohner	in	der	Kategorie	Kommunen	den	ersten Platz erreicht 
hat.	

Energie und Umwelt
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(Bild: Bei der Preisverleihung am 18.09.18 in Ebersberg).

Bei	gemeinsamen	Unternehmungen	wie	z.B.	einem	Biergartenbesuch	nach	
Aying,	 einer	Grenzbefahrung	 oder	 einen	Ausflug	nach	München	 zum	 „Ko-
cherlball“	fanden	sich	viele	sportliche	Mitfahrer,	wie	das	Bild	unten	zeigt.	
 

Das	 Team	 des	 Kommunalparlaments	 Oberpframmern	 konnte	 aber	 noch	
einen	weiteren	Sieg	erzielen.	Mit	einem	Schnitt	von	244,7	Kilometer	pro	Par-
lamentarier	erreichte	auch	hier	die	Gemeinde	Oberpframmern	den	ersten	
Platz	in	der	deutschlandweiten Wertung.	

Herzlichen	Glückwunsch!	

Dies	ist	mit	Sicherheit	ein	großer	Ansporn,	auch	im	nächsten	Jahr	wieder	mit	
dabei	zu	sein,	wenn	es	heißt:	„Radlkilometer	statt	Autokilometer!“

Energie und Umwelt
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Miteinander fahren 

Mitfahrbankerl	sind	Treffpunkte	für	spon-
tane	 Fahrgemeinschaften.	 Das	 Konzept	
setzt	auf	ein	gewünschtes	soziales	Mitein-
ander.	Es	knüpft	an	eine	Tradition	aus	frü-
heren	 Zeiten,	 Menschen	 mitzunehmen,	
die	selbst	nicht	mobil	sind.	Und	das	ganz	
selbstverständlich.
Viele	fahren	heute	täglich	alleine	in	ihren	
Autos.	 Wäre	 es	 nicht	 schön,	 jemanden	
mitfahren	zu	lassen,	der	kein	eigenes	Auto	
zur	Verfügung	hat?
Mit	 einem	 Aufkleber	 können	 Autofahrer	
zu	erkennen	geben,	dass	sie	gerne	Mitfah-
rerInnen	auf	ihren	Wegen	mitnehmen.

So	funktioniert	es:

Für Mitfahrwillige

1.		Richtungsschild	für	die	gewünschte	Fahrtrichtung	ausklappen.
2.		Warten	bis	jemand	anhält.
3.		Wenn	 der	 Fahrer / die	 Fahrerin	 vertrauenerweckend	 erscheint:	 Fahrt-

ziel	klären	und	bis	zum	vereinbarten	Zielort	mitfahren.		  
Vorher	noch	Richtungsschild	einklappen.

Für AutofahrerInnen 

4.		Jemand	sitzt	auf	dem	Mitfahrbankerl	und	möchte	mitgenommen	werden.
5.		Sie	fahren	ohnehin	in	diese	Richtung.
6.		Wenn	der / die	Wartende	Ihnen	vertrauenerweckend	erscheint:	anhalten,	

Fahrtziel	mündlich	klären,	einsteigen	lassen	und	am	vereinbarten	Zielort	
absetzen.

Energie und Umwelt
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Hinweis: 

Benutzung	auf	eigene	Gefahr.	Autofahrer	brauchen	für	die	private	Mitnahme	
keine	zusätzliche	Versicherung	–	die	normale	Kfz-Haftpflicht	greift.
Empfehlung:	Benutzung	ab	16	Jahren

Hier stehen Mitfahrbankerl

In	Oberpframmern:		Dorfmitte	am	Maibaum,	Edeka-Markt,	Tal/Bushalte	stelle

In	den	umliegenden	Gemeinden.	 	

Energie und Umwelt
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Fachgespräch Energiewende: Bauen mit Holz – klimagerecht 
und zukunft sfähig

Bauen	mit	Holz	hat	in	Bayern	eine	lange	Traditi	on.	Der	nachwachsende	und	
nachhalti	ge	Baustoff		Holz	ist	eine	–	wieder	entdeckte	–	gute	Lösung	für	alle	
Bauaufgaben	in	Zeiten	von	Ressourcenknappheit	und	Klimawandel.	Im	Wald	
wächst	mehr	Holz	nach	als	genutzt	wird.	Werden	Wälder	nachhalti	g	bewirt-
schaft	et	und	ihr	Holz	als	Werk-	und	Baustoff		genutzt,	tragen	sie	doppelt	zum	
Klimaschutz	bei.

Holzbauten	haben	den	Vorteil,	dass	sie	rasch	und	mit	geringer	Lärmbelastung	
aufgestellt	werden	können,	dass	sie	ein	angenehmes	Wohnklima	bieten	und	
auch	in	Sachen	Brandschutz	mindestens	so	sicher	wie	alle	anderen	Bauten	
sind.

Johann	Peteratzinger,	Diplom-Ingenieur	 (FH)	Holztechnik	und	Produkti	ons-
leiter	bei	Holzbau	Huber&Sohn,	 zeigt	 in	 seinem	Vortrag	anhand	konkreter	
Bauprojekte	die	vielfälti	gen	Möglichkeiten	und	Vorteile	auf.	Allen	Beispielen	
gemeinsam	 ist	die	hohe	ökologische	Bedeutung	 in	 Zeiten	der	Klimaerwär-
mung.	Freuen	Sie	sich	auf	einen	spannenden	Vortrag	und	Zeit	für	Diskussion.

Das	Fachgespräch	fi	ndet	am	11. Februar 2019 von 19 bis 21 Uhr im Stüberl 
der Mehrzweckhalle	statt	.	Alle	Interessierten	sind	herzlich	eingeladen.	Der	
Eintritt	 	ist	frei.	

Eine	 Veranstaltung	 der	 Energieagentur	 Ebersberg-München,	 des	 Klima-
schutzmanagers	 des	 Landkreises	 und	 des	 Katholischen	 Kreisbildungswerks	
Ebersberg	 in	 Kooperati	on	 mit	 dem	 Arbeitskreis	 Energie	 Oberpframmern		
www.energiewende-oberpframmern.de

Energie und Umwelt
	 	

	

Montag,	
11.02.2019	
19.00	Uhr		

	

	 	

	

Montag,	
11.02.2019	
19.00	Uhr		
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festen	  Holzfasern	  (Lignin)	  und	  bestehen	  ausschließlich	  aus	  Zellulose	  -‐	  und	  zur	  
Gewinnung	  der	  Zellulose	  wird	  Holz	  verwendet.	  	  
	  
Ansprechpartner:	  	  
Bärbel	  Zankl	  
Tel.	  08092	  /	  823	  -‐	  513	  
Energieagentur	  Ebersberg	  gGmbH	  
baerbel.zankl@lra-‐ebe.bayern.de	  
	  
	  

Vom	  Arbeitskreis	  Energie:	  	  
	  
Arbeitskreis	   Energie	  Oberpframmern	   gewinnt	   3.	   Platz	  
beim	  Energiepreis	  des	  Landkreises	  Ebersberg	  	  
Der	  Landkreis	  Ebersberg	  hat	  am	  2.12.2015	  	  zum	  siebten	  Mal	  

den	  Energiepreis	  vergeben.	  Der	  Arbeitskreis	  Oberpframmern	  bewarb	  sich	  mit	  
gleich	  drei	  Aktionen	  und	  konnte	   für	  die	   Installation	  der	  Photovoltaik-‐Anlage	  
auf	   dem	   Dach	   des	   Edeka-‐Gebäudes,	   die	   mit	   Unterstützung	   der	   Gemeinde	  
sehr	   erfolgreich	   umgesetzt	  wurde,	   den	   3.	   Platz	   erreichen.	   „Das	   Preisgeld	   in	  
Höhe	  von	  500,00	  €	  wird	  mit	  Sicherheit	  wieder	   in	  neu	  Projekte	  gesteckt“,	   so	  
die	  Aussage	  von	  Herrn	  Georg	  Kast.	  	  	  	  
Dies	   ist	   eine	   Anerkennung	   für	   das	   Engagement	   aller	   Aktiven	   des	  
Arbeitskreises	  Energie	  Oberpframmern.	  	  
	  
Der	   Termin	   für	   unser	   nächstes	   Arbeitskreistreffen	   steht	   immer	   auf	   unserer	  
Homepage	   www.energiewende-‐oberpframmern.de	   unter	   der	   Rubrik	  
„Termine“,	   ebenso	   der	   	   	   Veranstaltungskalender	   1.	   Halbjahr	   2016	   (s.a.	  
Veranstaltungskalender	  der	  Gemeinde).	  	  
Hier	  können	  Sie	  auch	  den	  Newsletter	  abonnieren.	  	  	  
Alle	  an	  der	  Energiewende	  Interessierten	  sind	  herzlich	  eingeladen!	  
Kontakt:	  	  
Georg	  Kast	  	  oder	  	  	  Bärbel	  Zankl	  
georg.kast@energiewende-‐oberpframmern.de	  
baerbel.zankl@energiewende-‐oberpframmern.de	  

beraten ‒ bilden ‒ begleiten
Energieagentur Ebersberg-
München gGmbH
Eichthalstraße	10,	85560	Ebersberg
www.energiewende-ebersberg.de

Ansprechpartner: 
Bärbel Zankl
Tel.	08092	/	823	-513
baerbel.zankl@lra-ebe.de

Mit wenig Aufwand
Heizenergie sparen

Heizen	ist	teuer	und	auch	mit	Abstand	größter	Energieverbraucher	und	CO2-
Verursacher.	Doch	mit	wenig	Aufwand	und	geringen	Investi	ti	onen	lassen	sich	
Heizkosten	sparen	und	die	Umwelt	schonen.	

   Dicht machen: Wenn	 wertvolle	 Wärme	 durch	 undichte	 Fenster	
und	 Türen,	 ungedämmte	 Rollladenkästen	 und	 Heizkörpernischen	 verloren	
geht,	 lohnt	sich	ein	Abdichten	und	Isolieren	durch	geeignetes	Material	aus	
dem	 Baumarkt.	 Wenn	 Heizungsrohre	 durch	 ungeheizte	 Räume	 verlaufen,	
hilft		eine	Ummantelung	aus	Schaumstoff		gegen	ungewollte	Wärmeverluste.	
Wer	Rollläden	hat,	sollte	sie	in	der	kalten	Jahreszeit	nach	Einbruch	der	Dun-
kelheit	herunterlassen.	Das	verringert	Wärmeverluste	an	Fenstern	um	bis	zu	
20	Prozent.

   Luft  ablassen: Entlüft	en	Sie	zum	Beginn	der	Heizperiode	alle	Heiz-
körper,	 um	 Leistungseinbußen	 zu	 vermeiden.	 Auf	 www.heizspiegel.de/
richti	g-heizen/bilderstrecke-heizung-entlueft	en	 sehen	 Sie	 in	 einer	 Bilder-
serie,	wie	Sie	das	selber	machen	können.

   Die Kür – der hydraulische Abgleich: Wenn	Heizkörper	unterschied-
lich	 warm	 werden,	 obwohl	 das	 Thermostat	 bei	 allen	 Heizkörpern	 gleich	
eingestellt	 ist,	oder	Strömungsgeräusche	in	der	Heizung	auft	reten,	hilft		ein	
hydraulischer	Abgleich.	Dabei	werden	die	Druckverhältnisse	 innerhalb	des	
Heizungssystems	 ausgeglichen.	 Fragen	 Sie	 Ihren	 Heizungsinstallateur	 nach	
möglichen	Fördergeldern.

   Anschauliche Anleitungen und noch mehr Tipps fi nden Sie unter
www.co2online.de/energie-sparen/heizenergie-sparen/heizkosten-sparen/
richti	g-heizen-die-10-besten-ti	pps

Energiesparti p
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BRK- Kinderhaus

Liebe Freunde des Kinderhauses,

wir	begrüßen	alle	herzlich	zum	Beginn	des	neuen	Kinderhausjahres!
Die	ersten	Wochen	waren	sehr	aufregend.	Mit	großer	Vorfreude	kamen	viele	
Kinder	nach	den	Ferien	 in	 ihre	Gruppe	und	eroberten	 zusammen	mit	den	
Freunden	und	Spielkameraden	das	Haus.	

Für	einige	war	diese	Zeit	auch	mit	Veränderungen	verbunden.	So	wechselten	
die	Erstklässler	vom	Kindergarten	in	den	Hort.	Besonders	stolz	sind	jetzt	die	
Vorschulkinder,	die	nun	zu	den	Großen	im	Kindergarten	gehören.	Und	nicht	
zuletzt	freuen	wir	uns	über	alle	neuen	Kinder	mit	ihren	Familien	und	über	die	
neuen	Teammitglieder.	Sicherlich	ist	so	ein	Neustart	neben	aller	Freude	und	
Aufregung	auch	mit	Unsicherheit	verbunden.	Deshalb	lautet	unser	diesjäh-
riges	Jahresthema:	„Ich	bin	ich	und	du	bist	du“.	Damit	wollen	wir	allen	den	
Einstieg	ins	neue	Kinderhaus	so	gut	wie	möglich	erleichtern.	Ganz	gleich	ob	
Kinder,	Eltern	und	neue	Mitarbeiter-	jeder	soll	seinen	Platz	in	der	Gruppe,	im	
Haus	bzw.	im	Team	finden	und	gleichzeitig	in	seiner	Einmaligkeit	angenom-
men	und	wertgeschätzt	werden.		

Wir	freuen	uns	auf	die	kommende	Zeit.
Das	Team	vom	Kinderhaus
 

Ich bin ich und du bist du. Wenn ich rede, hörst du zu.
Wenn du sprichst, dann bin ich still, weil ich dich verstehen will.

Wenn du fällst, helf ich dir auf, und du fängst mich, wenn ich lauf.
Wenn du kickst, steh ich im Tor, pfeif ich Angriff schießt du vor.

Spielst du pong, dann spiel ich ping, und du trommelst, wenn ich sing.
Allein kann keiner diese Sachen, zusammen können wir viel machen.

Ich mit dir und du mit mir- das sind wir.

Gedicht	von	Irmela	Bender
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BRK- Kinderhaus

Rückblick

Ende	September	fand	unser	Elterncafè	für	alle	Familien,	
organisiert	vom	Elternbeirat,	bei	schönem	Wetter	im	
Garten	des	Kinderhauses	statt.

Die	Kindergartenkinder	feierten	Erntedank.

Der	neue	Elternbeirat	wurde	für	dieses	Kinderhausjahr	gewählt.

Ausblick

Am	12.	November	findet	die	St. Martins Feier	für	alle	Kinder	und	deren	Fa-
milien	am	Kinderhaus	statt.	

In	der	Woche	vom	24.	bis	28.	November	werden	
wieder Kränze und Gestecke für den Advents-
markt	gefertigt.	Daher	wären	wir	sehr	froh,	wenn	
Sie	uns	geeignete	Gartenrückschnitte	spenden.	
Siehe	gesonderter	Aufruf	vom	Elternbeirat!

Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	der	neuen	Homepage	des	BRK	Kreis-
verbandes	Ebersberg:	
https://www.kvebersberg.brk.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/kin-
dergaerten/brk-kinderhaus-oberpframmern.html

 
 
 
 
 

Grüß	  Gott	  und	  Willkommen	  im	  neuen	  Kinderhausjahr	  2014/2015!	  

Am	  1.	  September	  starteten	  wir	  in	  das	  neue	  Kinderhausjahr.	  Hierzu	  durften	  
wir	  13	  neue	  Kinder	  und	  deren	  Familien	  begrüßen.	  Auch	  unser	  Team	  bekam	  
Zuwachs!	  Zwei	  Erzieherinnen	  und	  eine	  Berufspraktikantin,	  im	  letzten	  Jahr	  
ihrer	  Ausbildung	  befindend,	  ergänzen	  seitdem	  das	  pädagogische	  Personal.	  	  
Unterstützt	  werden	  wir	  auch	  vom	  neu	  gewählten	  Elternbeirat.	  Neun	  
engagierte	  Mütter	  und	  Väter	  wollen	  uns	  tatkräftig	  unter	  die	  Arme	  greifen.	  	  	  	  
Darüber	  freuen	  wir	  uns	  sehr.	  
Nicht	  zu	  vergessen	  sind	  unsere	  fleißigen	  Helfer	  im	  Hintergrund.	  Dank	  unseres	  
hauswirtschaftlichen	  Personals	  können	  wir	  jeden	  Tag	  in	  einem	  frisch	  
geputzten	  Haus	  beginnen	  und	  mittags	  allen	  Kindern	  ein	  leckeres	  Essen	  
anbieten.	  Bei	  kleinen	  und	  größeren	  Reparaturen	  sind	  	  unsere	  Hausmeister	  
sofort	  zur	  Stelle.	  	  
Mit	  dieser	  optimalen	  Besetzung	  und	  besten	  Unterstützung	  freuen	  wir	  uns	  
nun	  auf	  ein	  fröhliches	  und	  aufregendes	  Jahr	  mit	  spannenden	  und	  
aufregenden	  Erlebnissen	  und	  vielen	  glücklichen	  Kindern.	  

Herzlichst	  
Das	  gesamte	  Team	  vom	  Kinderhaus	  

Noch	  mehr	  über	  unser	  Kinderhaus	  erfahren	  Sie	  im	  Internet	  unter:	  	  
http://www.kvebersberg.brk.de/angebote/kindertageseinrichtungen-‐des-‐
kreisverbandes-‐ebersberg/kinderhaus-‐oberpframmern	  

Ausblick	  
Am	  10.	  November	  findet	  für	  alle	  Kinder	  und	  deren	  Familien	  das	  Sankt-‐	  
Martins-‐	  Fest	  statt.	  

In	  der	  Woche	  vom	  24.	  bis	  28.	  November	  werden	  Kränze	  und	  Gestecke	  für	  
den	  Adventsbasar	  gebastelt.	  Daher	  wären	  wir	  sehr	  froh,	  wenn	  Sie	  uns	  
geeignete	  Gartenrückschnitte	  spenden.	  Idealerweise	  eignet	  sich	  frisch	  
geschnittenes	  Grünzeug	  wie	  Bux,	  Tanne,	  Wacholder	  und	  Efeu.	  

Rückblick	  

Kinderwiesn	  

Zeitgleich	  zum	  Oktoberfest	  feierten	  die	  
Kinder	  der	  Blauen	  Gruppe	  ihre	  mittlerweile	  
schon	  traditionelle	  Kinderwiesn.	  	  	  

Elterncafé	  

Am	  19.	  September	  fand	  das	  diesjährige	  
Elterncafé	  statt.	  Bei	  schönem	  
Spätsommerwetter	  verbrachten	  Eltern	  wie	  
Kinder	  einen	  kurzweiligen	  Nachmittag	  im	  
Garten	  bei	  selbstgebackenem	  Kuchen	  und	  
Kaffee.	  	  

Erntedank	  

Mit	  selbst	  gebackenem	  Brot,	  Obst	  und	  
Gemüse	  feierten	  alle	  Kindergartenkinder	  
das	  Erntedankfest	  in	  der	  Kirche	  von	  
Oberpframmern.	  

Patenkinder	  gesucht	  

Im	  Hort	  haben	  wir	  zu	  Beginn	  des	  neuen	  
Schuljahres	  für	  jeden	  Erstklässler	  ein	  
Patenkind	  gesucht.	  In	  der	  Kinderkonferenz	  
wurde	  dann	  entschieden,	  wer	  von	  den	  
älteren	  Hortis	  seinem	  Patenkind	  mit	  Rat	  
und	  Tat	  zur	  Seite	  steht	  und	  ihm	  ein	  kleines	  
Stück	  den	  Start	  im	  Hort	  erleichtert.	  	  	  
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Tierischer Zuwachs in der BRK Kinderkrippe Oberpframmern

Im	 Sommer	 2018	 legte	 die	 BRK	 Kinderkrippe	
Oberpframmern	 Spendengelder	 vom	 Förder-
verein	(zur	Eröffnung	2017)	und	der	Gemeinde	
Oberpframmern	 (zum	 Einjährigen	 2018)	 zu-
sammen.	
Das	 Team	 und	 die	 Kinder	 beschlossen	 davon	
ein	„Krippenfohlen“		anzuschaffen.	

Nun	erfreuen	sich	die	Kinder	beim	regelmäßigen	„Ausritt“	am	dem	neuen	
Wipptier,	das	nun	den	Garten	der	Kinderkrippe	ziert.	

Jahresabschlussfeier der BRK Kinderkrippe Oberpframmern

Im	 Juli	 neigte	 sich	erneut	ein	Krippenjahr	dem	Ende	 zu.	 Zu	diesem	Anlass	
haben	die	Kinder	der	Kinderkrippe	Oberpframmern	ihre	Familien	in	die	Ein-
richtung	eingeladen	um	das	vergangene	 Jahr	mit	einem	gemütlichen	Grill-
abend	ausklingen	zu	lassen.	

Der	Elternbeirat	unterstützte	das	Team	tatkräftig	bei	den	Planungen,	Vorbe-
reitungen	und	der	Gestaltung	des	Abends.	Nach	dem	gemeinsamen	Essen	
gab	es	ein	Lagerfeuer	in	der	Feuerschale	und	leckeres	Stockbrot.	
So	genossen	alle	zusammen	den	schönen	Sommerabend.

BRK- Kinderhaus
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Mit einer Geschichte, die der Nikolaus vor ein paar Jahren 
im Kindergarten erzählt hat, wollen wir euch auf die kom-
mende Advents-und Weihnachtszeit einstimmen: 

Die Schneeflocke Miri

Als	letztes	Jahr	Frau	Holle	die	ersten	Schneeflocken	vom	Himmel	fallen	ließ,	
waren	 die	 Schneeflocken,	 die	 ganz	 eng	 beieinander	 in	 ihrer	Wolke	 saßen,	
schon	ganz	aufgeregt.	Sie	wussten	ja	noch	nicht,	wo	sie	landen	würden.	Noch	
dazu	durfte	eine	Flocke	wieder	zurück	in	den	Himmel	aufsteigen,	um	zu	be-
richten,	was	auf	der	Erde	unten	gerade	so	passiert.

Die	Schneeflocke	Miri	war	dieses	Mal	von	Frau	Holle	dazu	
ausgewählt	worden.	Miri	platzte	fast	vor	Freude.	Frau	Holle	
ermahnte	sie	noch:	„	Pass	auf,	wo	du	landest,	merk	dir	den	
Ort	und	die	Umgebung	und	schau	und	hör	gut	zu,	was	die	
Menschen	dort	unten	bewegt.“

Kaum	gesagt	machte	Frau	Holle	das	große	Tor	der	Wolke	auf	und	tausende	
von	Schneeflocken	schwebten	auf	die	Erde	nieder.

Miri	war	mitten	unter	 ihnen.	Es	dauerte	eine	ganze	Weile,	bis	sie	auf	dem	
Boden	ganz	sanft	landete.	Alex,	eine	Riesenschneeflocke,	fiel	auf	Miri	–	„Au“,	
schrie	Miri,	„pass	doch	auf,	 ich	muss	doch	wieder	zurück	 in	den	Himmel!“	
Alex	war	sauer	auf	Miri,	weil	er	diesen	besonderen	Auftrag	nicht	bekommen	
hatte	von	Frau	Holle.

Jetzt	war	es	Miris	Aufgabe,	herumzuschauen,	wo	sie	gelandet	war.	„Da	vorne	
auf	dem	Ortsschild	steht	Oberpframmern,	Landkreis	Ebersberg“,	dachte	sich	
Miri,	„schön	ist	es	da	–	wunderschön.“	Sie	schwebte	gleich	in	den	Ort	hinein	
und	beobachtete	die	Menschen	auf	der	Straße.	

Kinderseite
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Zwei	 Frauen	unterhielten	 sich:	 „	 Schau,	die	Mütter	 sind	mit	 ihren	Kindern	
unterwegs	in	den	Kindergarten	und	in	die	Krippe.“		„Ja,	das	ist	wirklich	eine	
tolle	Einrichtung,	unser	Kinderhaus,	da	hat	unsere	Gemeinde	eine	gute	Idee	
gehabt.“

Darauf	runzelte	eine	der	Frauen	die	Stirn:	„	Hoffentlich	werden	 im	Kinder-
garten	aber	nicht	so	viele	hässliche	Schimpfwörter	von	den	Kindern	benützt,	
wie	ich	mal	gehört	habe.“	„Ach,	weißt	du“,	erwiderte	die	andere,	„oft	hören	
die	Kinder	diese	Wörter	auch	von	den	Erwachsenen	und	bringen	sie	dann	in	
den	Kindergarten	mit.	Das	ist	sehr	schade	–	da	kann	man	nur	hoffen,	dass	die	
Erwachsenen	immer	gut	überlegen,	was	sie	sagen.“

Miri	hatte	sich	das	gut	gemerkt	und	nachdem	der	Wind	günstig	war,	flog	sie	
zu	Frau	Holle	zurück.	Nach	ein	paar	Stunden	kam	sie	zu	Frau	Holle,	von	der	
sie	schon	ganz	neugierig	erwartet	wurde.

Nachdem	 Miri	 Bericht	 erstattet	 hatte,	 seufzte	 Frau	 Holle:	 „Das	 mit	 den	
Schimpfwörtern	 kommt	 davon,	 weil	 die	meisten	Menschen	 gestresst	 und	
ungeduldig	sind,	wodurch	sie	auch	viel	zu	schnell	wütend	werden.	Bei	Strei-
tigkeiten	und	Meinungsverschiedenheiten	sollte	man	länger	warten,	bis	man	
antwortet	und	gut	überlegen,	was	man	antwortet	–	vielleicht	auch	mal	bis	
zehn	zählen,	ruhig	bleiben	,	dann	ist	oft		das	Ganze	nur	mehr	halb	so	schlimm.	
Das	wär	auch	für	die	Erwachsenen	wichtig,	nicht	nur	für	die	Kinder.

„Aber	sonst	ist	Oberpframmern	ein	nettes,	friedliches	Dorf,	oder	Miri?“	Miri	
nickt:	„	Ja,	ein	ganz	tolles	Dorf,	wo	die	Menschen	sehr	zusammenhalten.“	

„Danke,	 Miri,	 du	 kannst	 jetzt	 wieder	 mit	 den	 anderen	
Schneeflocken	auf	den	nächsten	Schneefall	warten	–	viel-
leicht	kommst	du	ja	wieder	mal	in	so	ein	nettes	Dorf.“

Kinderseite
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Ein herzliches Vergelt‘s Gott

Der	 Gartenbauverein	 Oberpframmern	 bedankt	 sich	
bei	 der	 Gemeinde	 Oberpframmern	 für	 die	 großzügige	
Spende.	
Diese	werden	wir,	wie	bisher,	für	die	Anpflanzungen	und	
die	 Pflege	 der	 gemeindeeigenen	 Pflanzinseln	 verwen-
den.	
Außerdem	wollen	wir	uns	auch	weiterhin,	durch	verschiedenste	Angebote,	
für	unsere	Pframminger	Kinder	engagieren,	um	schon	die	Kleinsten	für	die	
Natur	zu	begeistern	und	das	Interesse	daran	zu	wecken	und	zu	fördern.	

Herbstversammlung

Am	Freitag,	den	9.	November	2018,	um	19.30	Uhr,	dürfen	wir	zur	jährlichen	
Herbstversammlung	des	GBV,	in	die	Sportgaststätte	„Anstoss“,	herzlich	ein-
laden.
Zur	Versammlung	haben	wir	den	Imker	Josef	Hermann	aus	Kleinhöhenrain	
eingeladen.	Er	referiert	zum	Thema	

„Gesundheit aus dem Bienenstock“,

das	noch	 	einmal	hervorragend	zu	unserem	„	 Jahr	der	
Biene“	passt.	

Der	 Vortrag	 dauert	 ca.	 eine	 Stunde.	 Anschließend	 gibt	 es	Gelegenheit	 für	
Fragen	und	in	der	Pause	auch	zum	Einkauf	der	Produkte.
Darüber	 hinaus	 finden	 wieder	 die	 jährliche	 Blumenschmuckehrung	 und	
unser	beliebtes	Preisrätsel	statt.

Auch	Nicht-Mitglieder	sind	bei	unserer	Herbstversammlung	herzlich	willkom-
men.	Eintritt		frei!

Aus dem Vereinsleben
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Krautgarten

Auf	den	Aufruf	im	letzten	Gemeindeblatt	zum	Thema	„Wer	hat	
Interesse	an	einem	Krautgarten“,	sind	bisher	nur	zwei	Meldun-
gen	von	Gartlern	eingegangen.	
Wir	haben	an	den	bekannten	Aushangstellen	in	Ober	pframmern	große	Flyer	
aufgehängt,	um	noch	einmal	zum	Thema	Krautgarten	zu	informieren.

Über	 jede	weitere	 Rückmeldung	 an	 Angela	 Broich,	 Tel.:	 08093	 2690	 oder	
GBV-Oberpframmern@t-online.de	würden	wir	uns	sehr	freuen.

Adventsmarkt

Wie	schon	die	Jahre	vorher	ist	der	GBV	beim	Adventsmarkt	des	Heimat-	und	
Kulturvereins	Oberpframmern,	am	Samstag, den 01.12.2018,	an	und	in	der	
MZH	mit	Kaffee	und	Kuchen	dabei.

Wir	würden	uns	freuen,	wenn	sie	uns	wieder	mit	zahlreichen	Kuchenspen-
den	unterstützen.
Neu:
In	 diesem	 Jahr	 bieten	 wir,	 sobald	 es	 dunkel	 wird,	 einen	 selbstgemachten	
	Sahnelikör	„Adventstraum“	an.

Unsere Spende geht wie jedes Jahr an Uschi Bachmann´s Brasilienhilfe.

Ausflug zum Christkindlmarkt

Obwohl	 erst	 in	 der	 Herbstversammlung	 unsere	 Mitglieder	 entscheiden	
werden,	 wohin	 der	 Adventsausflug	 heuer	 gehen	 wird,	 haben	 wir	 bereits	
einige	Reservierungen	für	Mittwoch,	den	12.12.2018	notiert.	

Anmeldungen	nimmt	Frau	Christine	Lutz,	Tel.:	08093	4186	entgegen.
Nicht-Mitglieder	des	GBV	zahlen	einen	etwas	höheren	Fahrpreis.	Wir	freuen	
uns	auf	einen	vergnüglichen	Ausflug	mit	Ihnen.

Aus dem Vereinsleben
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Mitgliedschaft

Haben	Sie	Interesse	Mitglied	in	unserem	Verein	zu	werden	oder	wollen	Sie	
mehr	über	unseren	Verein	erfahren,	dann	wenden	Sie	sich	an	mich,	Angela	
Broich	oder	schauen	Sie	auf	unsere	Vereins-Homepage:	
https://gartenbauverein-oberpframmern.de

Nach	 so	 vielen	 Informationen	 zum	 ausklingenden	 Jahr	 2018	 wünsche	 ich	
allen	eine	besinnliche,	ruhige	Adventszeit,	ein	frohes	Weihnachtsfest	und	viel	
Glück	und	Gesundheit	im	Neuen	Jahr.

Angela Broich
Verein für Gartenbau und
Landespflege Oberpframmern e.V.  

Aus dem Vereinsleben

Der GBV hat zum “Jahr der Biene“ u.a. viel kleine Insektenhotels gebaut, die nun in 
den Gärten von Oberpframmern Nistplatz für Wildbienen und Co. bieten.
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Einladung
an alle Pframminger Bürgerinnen und Bürger
zur	Feier	des	diesjährigen	Kriegerjahrtages

am	Samstag, den 17.11.2018

	 17.30	Uhr	 Treffpunkt	aller	Vereinsmitglieder
	 	 beim	Kriegerdenkmal

	 17.45	Uhr		 Aufstellung	zum	Kirchenzug

	 18.00	Uhr	 Gedenkgottesdienst	
	 	 in	der	St.	Andreas	Kirche
 anschließend	 Totengedenken	am	Kriegerdenkmal

am	Sonntag, den 18.11.2018

	 18.00	Uhr		 Rosenkranz	für	die	Gefallenen	u.	
	 	 Vermissten

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme 

Soldaten- und Kriegerkameradschaft
Oberpframmern

Aus dem Vereinsleben



44 November 18

Förderverein Pframminger Kinder e.V.
Rückblick aufs Ferienprogramm

Sommerferien	–	das	bedeutet	Hochsaison	 im	För-
derverein!	Auch	 in	diesem	 Jahr	 konnten	wir	Kinder,	 Jugendliche	und	auch	
Eltern	mit	vielen	Unternehmungen	begeistern.	Bei	über	40	Veranstaltungen	
war	für	jeden	Geschmack	etwas	dabei.	

Ebenfalls	 während	 der	 Sommerferien	 durfte	 der	
Förderverein	 sein	hundertstes	Mitglied	begrüßen:	
Jennifer	 Klenk.	 Als	 Willkommens-Geschenk	 über-
reichten	wir	einen	Ferienpass	komplett	umsonst!	

Manches	war	ganz	neu	 im	Ferienprogramm:	die	 „zauber-
hafte“	Stadtführung	in	Ebersberg	bot	spannende	Einblicke	
in	unsere	Kreisstadt.	
Im	Museum	Wald	und	Umwelt	konnten	die	Kinder	Aben-
teuer	im	Wald	erleben,	und	beim	Imker	fanden	sie	heraus,	
wo	unser	Honig	eigentlich	herkommt.	Für	die	Kleinsten	war	
der	Ausflug	zum	Waldspielplatz	Pöring	ein	absolutes	High-
light.

Auch	die	„traditionellen“	Veranstaltungen	waren	in	diesem	
Jahr	 sehr	 beliebt:	 Tennis,	 Klettern,	 Yoga,	 leckere	 Pralinen	 selbst	 gemacht,	
Angeln,	 Schießen,	Reiten,	Bowling,	Bäume	pflanzen,	Ausflüge	 ins	Museum	
und	vieles	andere	mehr.	

Aus dem Vereinsleben

 

Und genauso bunt und fröhlich geht es weiter in unserem 
Veranstaltungskalender 2014/2015: 


19.10. Sternschnuppe  
 Familienkonzert 
 
27.10. Basteln im Herbst: Kürbis & Co 
 
07.11. Basteln für Advent und Weihnachten – Teil 1 
 
22.11. Basteln für Advent und Weihnachten – Teil 2 
 
29.11. Nikolaus-Besuch und Schoko-Brunnen 
 auf dem Pframminger Adventsmarkt 
 
13.12. Kinder-Betreuung in der Adventszeit 
 
18.01. Neubürgerempfang 
 
08.02. Radlbasar und Flohmarkt von Kindern für Kinder 
 

Wir freuen uns schon auf viele Gäste – zur Vorweihnachtszeit ebenso 
wie zum Auftakt 2015 beim Pframminger Neubürgerempfang.  
Alle zwei Jahre veranstaltet der Förderverein in Zusammenarbeit mit 
Gemeinde, Vereinen und sozialen Institutionen diesen Empfang, um 
Zugezogenen bzw. Familien mit Neugeborenen das kulturelle Leben in 
Oberpframmern und die vielfältigen Angebote für Familien vorzustellen.  
Auch „alteingesessene“ Pframminger sind im Namen unseres Bürger-
meisters Andreas Lutz herzlich willkommen und werden mit Kaffee und 
Kuchen bewirtet. 
 
Einladungen zu allen Veranstaltungen werden rechtzeitig verteilt. Für 
weitere Informationen und Mitglieder-Anfragen steht Nicole Jungwirth 
gerne zur Verfügung (08093/905299 od. nicole.jungwirth@t-online.de).  
 
Bis bald! 
 
Corinna Riedhofer und  
Nicole Jungwirth 
Vorsitzende des Fördervereins  
Pframminger Kinder e.V.  
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Die	 Abenteuernacht,	 die	 in	 diesem	 Jahr	 zum	 zweiten	 Mal	 stattfand,	 war	
wieder	 ein	 riesiger	 Spaß	 und	 ein	 echtes	 Abenteuer	 für	 Papas	 und	 Kinder.	
Auch	das	 Familienwandern	 zur	 Schliersbergalm	konnten	Eltern	und	Kinder	
gleichermaßen	genießen.	Zum	Glück	spielte	das	Wetter	fast	immer	mit!

Strahlenden	 Sonnenschein	 gab	 es	 auch	 bei	 der	
Pframminger	Wiesn	 zum	Abschluss	der	 Ferien	–	
und	trotzdem	fanden	leider	nur	wenige	Besucher	
den	 Weg	 an	 die	 Mehrzweckhalle.	 Im	 nächsten	
Jahr	zählen	wir	auf	euch	alle,	denn	die	Wiesn	ist	
nicht	nur	für	Familien	und	Kinder,	sondern	für	alle	
Pframminger.	Kommt	vorbei,	 lasst	euch	die	Grill-
spezialitäten	schmecken	und	trinkt	einen	Kaffee	oder	ein	kühles	Bier!	

Und	wer	 Lust	bekommen	hat,	beim	nächsten	Ferienprogramm	selber	mit-
zumachen,	oder	wer	eine	Idee	für	eine	neue	Veranstaltung	hat,	ist	herzlich	
eingeladen	im	nächsten	Jahr	dabei	zu	sein!	Schon	im	März	2019	geht	es	mit	
der	 Planung	 los	 –	 neue	 Team-Mitglieder	 sind	 dazu	 herzlich	 willkommen!	
(Kontakt:	Nicole	Jungwirth,	Tel.	905299)

Aus dem Vereinsleben
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Förderverein Pframminger Kinder e.V.
Rodscha und Tom zu Besuch

Den	 Feiertag	 am	 3.	 Oktober	 verbrachten	 viele	
Pframminger	Familien	in	der	Mehrzweckhalle.	Bei	Kaffee,	Kuchen	und	kühlen	
Getränken	gab	es	Spaß,	Musik,	Gelächter	und	Gesang	bis	zum	Abwinken.	

Und	wie	gefiel	es	den	kleinen	Besuchern?
„Es	war	schön!“	(Hanna,	7)
„Die	Band	hat	mir	am	besten	gefallen!“	(Lisa,	8)
„Schöööööööööööön!“	(Elli,	3)
„Den	Affen	und	das	Zebra	fand	ich	toll!“	(Maxi,	4)
„Das	Tanzen	hat	Spaß	gemacht!“	(Katharina,	7)
„Mir	hat	das	Tanzen	auch	Spaß	gemacht!“	(Freija,	8)

Auch	von	den	Eltern	gab	es	Lob:
„Der	Kuchen	hat	gut	geschmeckt!“
„Wir	haben	unseren	Spaß,	bitte	nächstes	Jahr	wiederholen!“
„Das	Highlight	des	Jahres,	wir	kommen	jedesmal!“
„Den	Kleinen	gefällt	es	super,	tolles	pädagogisches	Konzept!“

Aus dem Vereinsleben

 

Und genauso bunt und fröhlich geht es weiter in unserem 
Veranstaltungskalender 2014/2015: 


19.10. Sternschnuppe  
 Familienkonzert 
 
27.10. Basteln im Herbst: Kürbis & Co 
 
07.11. Basteln für Advent und Weihnachten – Teil 1 
 
22.11. Basteln für Advent und Weihnachten – Teil 2 
 
29.11. Nikolaus-Besuch und Schoko-Brunnen 
 auf dem Pframminger Adventsmarkt 
 
13.12. Kinder-Betreuung in der Adventszeit 
 
18.01. Neubürgerempfang 
 
08.02. Radlbasar und Flohmarkt von Kindern für Kinder 
 

Wir freuen uns schon auf viele Gäste – zur Vorweihnachtszeit ebenso 
wie zum Auftakt 2015 beim Pframminger Neubürgerempfang.  
Alle zwei Jahre veranstaltet der Förderverein in Zusammenarbeit mit 
Gemeinde, Vereinen und sozialen Institutionen diesen Empfang, um 
Zugezogenen bzw. Familien mit Neugeborenen das kulturelle Leben in 
Oberpframmern und die vielfältigen Angebote für Familien vorzustellen.  
Auch „alteingesessene“ Pframminger sind im Namen unseres Bürger-
meisters Andreas Lutz herzlich willkommen und werden mit Kaffee und 
Kuchen bewirtet. 
 
Einladungen zu allen Veranstaltungen werden rechtzeitig verteilt. Für 
weitere Informationen und Mitglieder-Anfragen steht Nicole Jungwirth 
gerne zur Verfügung (08093/905299 od. nicole.jungwirth@t-online.de).  
 
Bis bald! 
 
Corinna Riedhofer und  
Nicole Jungwirth 
Vorsitzende des Fördervereins  
Pframminger Kinder e.V.  

Ein	 großer	 Spaß	 für	 Jung	 und	Alt!	Wir	 freuen	uns	 schon	 auf	 das	 nächste	
	Familienkonzert!
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Förderverein Pframminger Kinder e.V.
Vorfreude…

Der	 Förderverein	 bietet	 wieder	 viele	 schöne	 Ver-
anstaltungen	an,	die	den	Kindern	die	Wartezeit	auf	Weihnachten	versüßen	
sollen.	

Beim	Adventskalender-Basteln	am	16.	und	23.	November	wird	fleißig	gewer-
kelt,	gebastelt	und	gemalt,	so	dass	jedes	Kind	am	Ende	einen	schönen	Kalen-
der	für	die	Eltern	mit	nach	Hause	nehmen	kann.

Auch	 auf	 dem	 Adventsmarkt	 am	 1.	 Dezember	 ist	 der	 Förderverein	 natür-
lich	vertreten:	Der	traditionelle	Schokobrunnen	ist	der	Anlaufpunkt	für	alle	
Naschkatzen.	Wunschzettel	ans	Christkind	können	im	Christkindl-Postamt	ge-
schrieben	und	gleich	abgeschickt	werden.	Den	Kleineren	stehen	die	Pfram-
minger	Engerl	zur	Seite	und	helfen	tatkräftig	beim	Schreiben.

Während	es	den	Kindern	gar	nicht	schnell	genug	gehen	kann	bis	zum	Weih-
nachtsfest,	wünschen	sich	die	Eltern	manchmal	ein	bisschen	mehr	Zeit	 für	
die	 Vorbereitungen	 –	 um	 einmal	 ganz	 entspannt	 einkaufen	 zu	 gehen,	 zu	
dekorieren,	oder	sogar	um	dem	Christkind	ein	bisschen	unter	die	Arme	zu	
greifen.	Am	Samstag,	den	8.	Dezember	macht	das	der	Förderverein	mit	der	
beliebten	 Adventsbetreuung	 möglich.	 Die	 Kinder	 haben	 die	 Gelegenheit,	
nach	Herzenslust	zu	spielen,	zu	singen,	zu	basteln	und	sich	auszutoben.	Ein	
leckeres	gemeinsames	Mittagessen	gibt	es	auch,	und	im	Anschluss	können	
die	Eltern	ihre	Kinder	wieder	in	Empfang	nehmen.	

Aus dem Vereinsleben
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Bis bald! 
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Vorsitzende des Fördervereins  
Pframminger Kinder e.V.  
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Förderverein Pframminger Kinder e.V.
Einladung zum Neubürgerempfang

Am	20.1.2019	 lädt	der	Förderverein	 zum	Neubür-
gerempfang	ein.	Alle	neu	Hinzugezogenen	der	letzten	zwei	Jahre	sind	herz-
lich	in	die	Mehrzweckhalle	eingeladen,	bei	Kaffee	und	Kuchen	einen	schönen	
Nachmittag	zu	verbringen	und	neue	Kontakte	zu	knüpfen.	

Vereine	 und	 Einrichtungen	 stellen	 sich	 vor,	 so	 dass	man	 sich	 einen	 guten	
Überblick	 über	 das	 Pframminger	 Gemeindeleben	 verschaffen	 kann	 –	 und	
vielleicht	entdeckt	ja	der	eine	oder	andere	gleich	ein	neues	Hobby!

Übrigens:	auch	alt	eingesessene	Pframminger	sind	herzlich	willkommen!

Aus dem Vereinsleben
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Nicole Jungwirth 
Vorsitzende des Fördervereins  
Pframminger Kinder e.V.  

Fördervereins-Termine…
…immer	 aktuell	 ins	Mailpostfach	bekommt	 ihr	 über	unsere	 Info-Mails!	
Wer	in	den	Verteiler	aufgenommen	werden	möchte,	schickt	einfach	eine	
Mail	an	nicole.jungwirth@t-online.de,	Betreff:	Verteiler	Förderverein
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Aus dem Vereinsleben

Samstag, den 1. Dezember 2018,
ab 14.00 Uhr an der 

Mehrzweckhalle Oberpframmern

Der	Heimat-	u.	Kulturverein	lädt	hierzu	
herzlich	ein	und	freut	sich	über	Ihren	Besuch

ADVENTSMARKT
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50 Jahre Tennis beim TSV Oberpframmern

„Es war kein Weitblick, es war reiner Egoismus.“
Die Gründung der Tennisabteilung 

Max Mast, Peter Streuffert und ich (Christina Streuffert) saßen im März 1968 
bei warmem Vorfrühlingswetter im Garten und ratschten. Ich hatte nach der 
Geburt meines Sohnes als junge Mutter jetzt viel Freizeit, und dachte daran, 
vielleicht wieder Tennis zu spielen, was ich mit 12 Jahren begonnen hatte. 
Wir sprachen also über die sportlichen Möglichkeiten in Oberpframmern 
und Max Mast erzählte vom TSV Oberpframmern, wo er öfters zum Bolzen 
hinging. Dort gäbe es neben dem Fußballplatz eine Wiese, da könnte man 
doch einen Tennisplatz bauen. 
Der Entschluss war schnell getroffen. Max Mast und Peter Streuffert gingen 
zum Vorstand des TSV, Heinz Leopold, und fragten an. Dieser war sehr 
angetan von der Idee, meinte aber, es gäbe sicher Schwierigkeiten mit der 
Gemeinde, bzw. den Bürgern von Oberpframmern. Es sei sehr schwierig. Und 
wie angekündigt:. Es war schwierig. „So a spinnertes Zeig wie Tennis brau-
chen wir ned.“................... 

Es	wurde	aber	dann	doch	1968	die	Tennisabteilung	gegründet.	Die	Mitglie-
derzahlen	wurden	von	Jahr	zu	Jahr	mehr.		In	den	Boom-Jahren,	mit	den	Er-

folgen	 unserer	
Tennis-Asse	Boris	
Becker	und	Steffi	
Graf,	 hatten	 wir	
mehr	 als	 350	
Mitglieder.	 Es	
wurden	 Mann-
schaften	 für	 den	
Punkt sp ie lbe -
trieb	 gemeldet.	
Von	Kindern	über		
Jugendliche	 	 bis	
zu	 den	 Erwach-
senen	waren	alle	

Aus dem Vereinsleben

Jugendturnier 1999
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mit	vollem	Eifer	dabei.	Die	Sonntage	wurden	damals	mit	der	ganzen	Familie		
am	 Tennisplatz	 verbracht.	 Liegen	 auf	 dem	 Fußballfeld,	 Sandkasten	 für	 die	
Kinder,	Erfrischung	mit	dem	Gartenschlauch…..	So	war	das	damals.
Heuer	im	Juli	konnten	wir	dann	„50	Jahre	Tennis“	feiern.	Bei	einem	gemütli-
chen	Festabend	mit	vielen	Gründungsmitgliedern	und	ehemaligen	Funktio-
nären	wurden	viele	Anekdoten		aus	der	Vergangenheit	erzählt.	Zur	Unterhal-
tung	hatten	wir	sogar	einen	Zauberer	engagiert,	der	zusätzlich	dafür	sorgte,	
dass	die	Stimmung	über	den	ganzen	Abend	bestens	war.

In	 den	 vergangenen	 Jahrzehnten	 flaute	 die	 Begeisterung	 leider	 etwas	 ab.	
Erst	in	den	letzten	Jahren	können	wir	wieder	einen	Aufschwung	bemerken.	
Für	die	Kinder	und	Jugendlichen	gibt	es	ein	Ganz-Jahrestraining	mit	unserem	
Trainer	Uli	Ahrendt.	Inzwischen	haben	wir	hier	ca.	50	Teilnehmer,	die	auch	
an	der	Punktspielrunde	mit	ca.	4	Mannschaften	teilnehmen.	Auch	bei	den	
Erwachsenen,	 leider	nur	 im	Herrenbereich,	haben	wir	 jede	Menge	Neuzu-
gänge.	Es	geht	also	wieder	bergauf.

Wenn	Sie	auch	Interesse	haben,	bitte	einfach	bei	uns	melden:		
tennis@tsv-oberpframmern.de   

Wir	freuen	uns	auf	Euch:	Martin	Elbauer	und	Doris	Schneider

Aus dem Vereinsleben

Jugendvereinsmeisterschaft 2018
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Aus dem Vereinsleben

Servus liebe Gemeinde,

das	Jahr	2018	neigt	sich	schon	wieder	zum	Ende	
hin,	aber	bevor	wir	auf	unsere	Termine	im	neuen	
Jahr	hinweisen,	wollen	wir	nochmal	auf	die	Som-
mermonate	dieses	Jahres	zurückschauen.

Anfang	Juli	waren	wir	zusammen	mit	unseren	Bardamen	mit’n	Radl	unter-
wegs.	Unser	Ziel	waren	verschiedene	Biergärten	im	Umkreis,	die	uns	kulina-
risch	mit	Brotzeit	und	Bier	versorgten	(aber	nicht	mit	zu	viel	Bier,	waren	ja	
schließlich	mit’n	Radl	unterwegs).	Der	Hl.	Petrus	war	auch	auf	unserer	Seite,	
so	konnten	wir	den	Tag	bei	strahlender	Sonne	genießen.

Einer	unserer	wichtigsten	Termine	im	Juli	ist	natürlich	der	Leonhardi-Umzug	
in	Siegertsbrunn.	Dafür	schmückten	wir	unseren	traditionellen	Burschenwa-
gen	mit	Efeu,	Sonnenblumen	und	„Daxn“	(für	Nicht-Bayern:	Tannenzweige).	
Am	Festsonntag	nahmen	wir	mit	unseren	Mädels	dann	am	Umzug	teil.	Wir	
bedanken	uns	bei	unserem	Bulldogfahrer	Simon,	der	uns	heil	hin-	und	zu-
rückgebracht	hat,	denn	mit	unseren	Holzreifen	weiß	man	nie	so	genau	was		
passieren	kann.
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Im	 August	 fand	 dann	 unser	 zweites	Weinfest	 statt.	Wir	 boten	 eine	 große	
Auswahl	 an	 fränkischen	Weinen	 und	 Essenspezialitäten	 an.	Unsere	Weine	
und	Speisen	wurden	von	den	Gästen	sehr	gelobt.	Vielen	Dank	an	die	Band	
„High	 Five“,	 die	wieder	 für	 Stimmung	 gesorgt	 hat.	 Bei	 diesem	Erfolg	 kann	
man	sagen,	dass	es	im	Jahr	2019	sicher	eine	dritte	Auflage	unseres	Weinfes-
tes	geben	wird.

Anfang	September	durften	wir	wieder	gemeinsam	mit	der	Feuerwehr	aufs	
Rosenheimer	 Herbstfest	 fahren.	 Ein	 herzliches	 Vergelt’s	 Gott	 an	 Michael	
Marzell,	der	wie	immer	unser	zuverlässiger	Busfahrer	war!

Im	 gleichen	Monat	 hatten	wir	 unser	 nächstes	 Festl.	 Die	 alljährliche	 „90er	
zensiert	 House“	 Party	 in	 der	Mehrzweckhalle.	 Unser	 Burschenmitglied	 DJ	
Muhackl	(Quirin	Wagner)	hat	wieder	tief	in	seine	musikalische	Tasche	gegrif-
fen	und	einen	90er	Hit	nach	dem	anderen	herausgehauen.	Vielen	Dank,	wie	
jedes	Jahr,	super	gemacht.	

Und	jetzt	bewegt	sich	das	Jahr	Richtung	November,	Dezember	hin.	Nachdem	
alle	hoffentlich	Herbstfest	und	Oktoberfest	gut	überstanden	haben,	kommt	
allmählich	die	koide	Jahreszeit.

Am	23.11.18	 ist	wieder	Bürgerversammlung,	an	der	wir	wie	 jedes	Jahr	die	
Bewirtung	übernehmen.	

Gleich	 am	 ersten	 Samstag	 im	 Dezember	 findet	 unsere	 alljährliche	 Jahres-
hauptversammlung	mit	Weihnachtsfeier	im	Sportheim	„Anstoss“	statt.
Dazu	sind	alle	Burschen	und	Altburschen	herzlich	eingeladen!	

Ein	weiteres	Schmankerl	werden	wir	wieder	in	der	Adventszeit	arrangieren.	
An	 jedem	der	 vier	 Sonntage	 vor	Heilig	Abend	 stellen	wir	 in	 der	Ortsmitte	
einen	Glühweinstand	auf.	Wir	laden	Jung	und	Alt	ein,	von	18:00	-	21:00	Uhr,	
auf	Plätzchen,	Glühwein,	Kinderpunsch	(für	Nicht-Glühweinfans	-	Bier)	vor-
beizuschauen.

Aus dem Vereinsleben
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Das Jahr 2019 wird  für den OBV ein ganz besonders wichtiges Jahr!

Wir stellen am 1. Mai 2019 wieder einen Maibaum auf 

Am	 Samstag	 den	 16.	 März	 2019	
holen	 wir	 den	 Maibaum	 vom	 Wald	
zur	Wachhütte,	die	wieder	am	Feuer-
wehrhaus	steht.	
Ab	12:00	Uhr	beginnen	die	Maibaum-
wachen.

Das	 genaue	 Programm	 für	 die	Mai-
baumzeit	werden	wir	rechtzeitig	allen	
Pframmerner	zukommen	lassen.

WICHTIG!!	Alle	Dorfvereine,	Stamm-
tische,	Gruppen	usw.,	die	eine	Wache	
übernehmen	wollen,	können	sich	ab	
Montag,	den	14.	Januar	2019,	im	Ge-
tränkemarkt	Bernrieder	in	den	Wachplan	eintragen.	Wendet	euch	dort	bitte	
an	Maximilian	Probst.

Wir	wünschen	Eich	allen	a	ruhige	Weihnachtszeit	und	an	guadn	Rutsch	ins	
neie	Jahr.

Euer OBV

Aus dem Vereinsleben
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Aus dem Vereinsleben

Einladung
zum

traditionellen

Seniorennachmittag

am Samstag, den 24.11.2018,
um 14.00 Uhr

im Sportheim Oberpframmern

Alle	Bürger	ab	dem	60.	Lebensjahr	sind	herzlich	eingeladen.

Wir	holen	Sie	gerne	zu	dieser	Veranstaltung	ab
und	bringen	Sie	anschließend	wieder	nach	Hause!
Bei	Bedarf	wählen	Sie	einfach	die	Tel.	Nr.	4055

Es lädt ein: 

Der TSV, die Gemeinde 
und die Pfarrgemeinde
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die	Zeit	der	verschiedenen	Veranstaltungen	der	FFW	Ober-
pframmern	im	Jahr	2018	ist	vorbei.	Egal	ob	zum	Beispiel	
„Winterfeuer“	oder	 „Cuba-Night“,	ohne	die	 vielen	Helfe-
rinnen	und	Helfer	könnten	wir	keines	der	Feste	stemmen.	
Denn	es	werden	 immer	Menschen	benötigt,	die	uns	un-
terstützen.	 Ausschank,	 Service,	 Essensausgabe,	 Spül-
dienst	und	…,	und	…,	und	…	.	Überall	werden	helfende	Hände	gebraucht.	Wir	
möchten	uns	unter	anderem	hiermit	bei	allen	bedanken,	die	uns	tatkräftig	
unterstützt	haben.

Herzlichen	Dank	auch	an	diejenigen,	deren	Sachspenden	–	wie	die	selbst	ge-
machten	Backwaren	–	wesentlich	zum	Erfolg	der	Feste	beigetragen	haben.
Nicht	vergessen	werden	dürfen	die	 „stillen	Helferlein“	 im	Hintergrund.	Sie	
kümmern	 sich	 um	Organisatorisches,	 Rechtliches	 und	 andere	Dinge,	 ohne	
die	keine	öffentlichen	Veranstaltungen	mehr	machbar	sind.
Auch	an	unsere	Gemeinde	geht	ein	großes	Dankeschön	für	die	gute	Zusam-
menarbeit	bei	allen	Verwaltungsangelegenheiten.

Zum	Schluss	möchten	wir	den	Menschen	für	ihr	Verständnis	und	ihre	Tole-
ranz	danken,	die	durch	die	verschiedenen	Aktivitäten	während	den	Auf-	und	
Abbauzeiten	oder	durch	die	Geräuschkulisse	bei	den	Festen	beeinträchtigt	
wurden.	

Außer	den	Festen	gab	es	einige	feuerwehrinterne	Programme,	die	den	Zu-
sammenhalt	 der	Mannschaft	 stärken	 sollten.	Da	wurde	beispielweise	 zum	
„Snowtubing“	gefahren,	ein	Ausflug	nach	Südtirol	organisiert	oder	das	Ro-
senheimer	Volksfest	besucht.	

Aber	nicht	nur	Feierlichkeiten	und	Ausflüge	standen	auf	unserer	Tätigkeitslis-
te.	Bis	jetzt	–	Stand	27.09.2018	–	wurden	25	Alarmierungen	abgearbeitet.	Ob	
Brand,	Tierrettung,	Unfall,	Gasaustritt	oder	Ölspurbeseitigung	-	wir	konnten	
alle	Einsätze	erfolgreich	beenden.	

Aus dem Vereinsleben
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Ohne	 ständiges	 Training	 und	 Aus-/Fortbildungsmaßnahmen	 kann	 die	 Ein-
satzbereitschaft	nicht	sichergestellt	werden.	Deshalb	wurden	viele	Schulun-
gen,	Kurse	und	Übungen	abgehalten.	An	dieser	Stelle	ein	großes	Lob	an	alle	
Feuerwehrkräfte	für	ihren	Fleiß	und	ihren	Ehrgeiz.	

Obwohl	 noch	 einige	 Monate	 bis	 zum	 Jahreswechsel	 vergehen,	 werden	
bereits	jetzt	die	verschiedenen	Feste	und	Veranstaltungen	für	das	Jahr	2019	
geplant	und	vorbereitet.

Wir	hoffen,	dass	Sie,	liebe	Mitbürger,	uns	weiterhin	unterstützen	und	wün-
schen	Ihnen	einen	ruhigen	Herbst.

Ihre	Freiwillige	Feuerwehr	Oberpframmern.	

Aus dem Vereinsleben

FFW – Sonnwendfeuer an der Streuobstwiese
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Aus dem Vereinsleben

22. und 23. März 2019

in der MZH

www.basar-team-oberpframmern.de
https://www.facebook.com/BasarTeamOberpframmern

 

Unser nächster 
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Sportangebote

Wochentag Uhrzeit Sportart Veransntaltungsort Übungsleiter 

Montag 8.30 – 9.30 Uhr Zumba® Fitness     Kinderkrippe            Nicole Schnabl 

  13.50 - 15.30 Uhr Montessori-Schule Mehrzweckhalle   

  15.45 - 17.00 Uhr Eltern - Kinderturnen Mehrzweckhalle Alex Rochow 

 16.00 - 17.00 Uhr Tanzgruppe „MiniMagics“  ab  4 Jahre Kinderkrippe Aneka Böttinger  

  18.00 - 19.00 Uhr Mädchenturnen  ab 10 Jahre Mehrzweckhalle Ruth Männer 

  19.00 - 20.00 Uhr Damengymnastik Mehrzweckhalle Ruth Männer 

  20.00 - 21.15 Uhr BodyART Mehrzweckhalle Beate Feist 

Dienstag 8.00 - 9.00 Uhr Fit und Fun Mehrzweckhalle Beate Feist 

  9.00 - 10.00 Uhr Seniorengymnastik Mehrzweckhalle Beate Feist 

  15.30 - 17.00 Uhr Faschingsgarde – Förderverein Mehrzweckhalle Annette Huber 

  17.00 - 18.00 Uhr Fußball  Jugend Mehrzweckhalle   

  17.00 - 18.00 Uhr Tae Kwon Do  Kinder 5 - 8 Jahre Kinderkrippe  Jana Christange 

  18.15 - 19.30 Uhr Tae Kwon Do 
Jugend 8-14 (alle) + Kinder ab 6 Fortgeschritten 

Mehrzweckhalle  Jana Christange 

  19.45 - 21.15 Uhr Tae Kwon Do  Mehrzweckhalle  Jana Christange 

  19.30 - 21.30 Uhr Tischtennis Jugend/Erwachsene Mehrzweckhalle Werner Faust 

Mittwoch 15.30 - 16.30 Uhr Tanzgruppe  „TanzKids“    ab 1. Klasse  Kinderkrippe  Manuela Schneider 

  16.00 - 18.00 Uhr Fußball  Jugend Mehrzweckhalle   

  18.00 - 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik Mehrzweckhalle Ruth Männer 

  19.00 - 20.00 Uhr Fit durch den Winter Mehrzweckhalle Ruth Männer 

  19.30 - 20.30 Uhr Zumba®  Gold Einsteiger und Senioren Kinderkrippe Nicole Schnabl 

  20.00 - 22.00 Uhr Badminton                                                Mehrzweckhalle Florian Teschauer 

Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr Zumba® Kids  ca. 7 - 10 Jahre Kinderkrippe Nicole Schnabl 

 13.30 - 15.30 Uhr Seniorentanz Mehrzweckhalle Kreisbildungswerk 

  16.00 - 20.00 Uhr Fußball  Jugend Mehrzweckhalle   

  17.00 - 18.00 Uhr Tae Kwon Do  Kinder alle 3 - 4  Jahre Kinderkrippe  Jana Christange 

  18.15 - 19.30 Uhr Tae Kwon Do  Jugend alle 8 - 14 Jahre MZH -Bühne  Jana Christange 

  19.45 - 21.15 Uhr Tae Kwon Do 
Erwachsene und Jugend ab 15 Jahre 

MZH -Bühne  Jana Christange 

  18.00 - 21.00 Uhr Karate Jugend und Erwachsene Kinderkrippe Ingo Freese 

  20.00 - 22.00 Uhr Fußball  Jugend  + Senioren Mehrzweckhalle   

Freitag 8.30 - 9.30 Uhr Rückentraining Mehrzweckhalle Beate Feist 

  14.00 - 16.00 Uhr Fußball  Jugend Mehrzweckhalle   

  16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen 3 - 4 Jahre            Mehrzweckhalle Ruth Männer 

  17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen 5 - 8 Jahre           Mehrzweckhalle Ruth Männer 

  17.00 - 18.00 Uhr Zumba® Fitness Kinderkrippe Nicole Schnabl 

  19.30 - 21.30 Uhr Tai Chi / Qi Gong Kinderkrippe Volker Petersen 

  18.00 - 22.00 Uhr Fußball  Jugend   Mehrzweckhalle   

Samstag 9.00 - 15.00 Uhr Fußball  Jugend  /  Tennis Jugend Mehrzweckhalle  
 

TSV Oberpframmern 
Sportangebot Winter 2018/2019 

 1.10.2017 – 31.03.2018 

Werden Sie Mitglied beim TSV Oberpframmern                              
Anträge zur Mitgliedschaft erhalten Sie in der Geschäftsstelle, Münchener Str. 16 

oder im Internet, www.tsv-oberpframmern.de 

Ferienzeiten: Faschingsferien 04.03.2019 – 08.03.2019 
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Sportangebote

ZZuummbbaa®®  bbeeiimm  TTSSVV  OObbeerrppffrraammmmeerrnn  

Wozu ein teures Fitnesstudio, wenn der Verein vor 
der eigenen Haustüre ein so großes und günstiges 
Fitness- und Sport-Angebot bietet? 
Wie das weltweit  erfolgreichste Tanz-Fitness-
Programm Zumba®

Mit drei Stunden wöchentlich ist für alle Alters- und 
Könnerstufen der passende Kurs dabei: 

Montags 8:30 – 9:30 Uhr   Zumba®  
Ohne Vorkenntnisse einfach zu lateinamerikanischen 
Rhythmen, aktuellen Songs und Evergreens tanzen 
und nebenbei Kondition und Beweglichkeit fördern, 
das Herz kräftigen und dabei noch Spaß haben! Alles 
zusammen ein perfektes Training mit leichten 
Fitnessübungen zu mitreissenden Melodien. 

Mittwochs 19:30 –  20:30 Uhr   Zumba® gold 
Ist Tanz-Fitness in etwas langsameren Tempo und die 
einfachste und leichteste Form von Zumba®.  Ideal für 
Einsteiger und ohne Hüpfen oder Springen auch für 
alle über 50 geeignet!  

Freitags 17:00 –  18:00 Uhr   Zumba® fitness 
Wer sportlich ins Wochenende tanzen möchte, ist in 
dieser Stunde genau richtig! Bei etwas mehr Fitness-
Elementen und fetziger Musik kommen wir richtig ins 
Schwitzen! Auch Teens sind  herzlich willkommen! 

Alle Kurse finden im Sportraum der Kinderkrippe statt. 
Einstieg und Schnupperstunde jederzeit möglich! 
Mehr Infos unter nicole.schnabl@gmx.net oder tsv-oberpframmern.de 
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St.Martinsumzug
 
am Sonntag, 11. November 2018, 

Beginn in der 
Pfarrkirche
um 16.30 Uhr

Advents - Fackelwanderung
am Sonntag, 9. Dezember 2018,

Treffpunkt an der 
Mehrzweckhalle
um 16.30 Uhr

Warum	feiern	wir	Weihnachten?		
Der	Antwort	auf	diese	Frage	wollen	wir	bei	der	Fackelwanderung	gemeinsam	
nachspüren.	

Aus der Pfarrgemeinde

20 Jahre
Andreas-Singers Oberpframmern

Zum	 20-jährigen	 Jubiläum	 der	 Andreas-Singers	 findet	 am	 Sonntag,	 den	 
26.	 Mai	 2019	 ab	 17.00	 Uhr	 ein	 Kirchenkonzert	 in	 Oberpframmern	 statt.	
Geboten	wird	ein	Querschnitt	durch	das	große	Repertoire	des	Chores	für	alle	
Freunde	der	modernen	Kirchenmusik,	Interessierte,	Fans	und	Ehemalige	zum	
Zuhören,	Mitsingen	und	Genießen!	
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Renovierung Kirchturm St. Andreas 

Wie	 Sie	 sicher	 schon	 beobachtet	 haben,	 renoviert	
die	 Kirchenstiftung	 St.	 Andreas	 derzeit	 den	 Turm	der	
Pfarrkirche.	 Diese	 Renovierung	wurde	 notwendig,	 da	
infolge	starker	Verwitterung	-	insbesondere	der	West-
seite	-	Feuchtigkeit	 ins	Turminnere	eindringen	konnte	
und	 die	 mittelalterlichen	 Gewölbemalereien	 in	 der	
Turmkapelle	gefährdete.	Die	Maßnahme	 ist	als	erster	
Teil	der	vorgesehenen	Gesamtrenovierung	der	Kirche	
geplant.	Die	Arbeiten	umfassen	neben	den	Putz-	und	
Maler-arbeiten	auch	die	Neueindeckung	des	Zwiebel-
turms	mit	Schindeln,	Reparaturen	und	statische	Siche-
rungs-maßnahmen	im	Turminneren	sowie	die	Renovie-
rung	von	Turmuhr	und	Turmkreuz.

Die	Gesamtkosten	der	Renovierung	betragen	ca.	150.000	€.	Davon	werden	
etwa	70%	durch	Mittel	des	Bistums,	der	Kirchenstiftung	und	einen	Zuschuss	
der	Gemeinde	Oberpframmern	aufgebracht;	 30	%	müssen	durch	 Spenden	
und	sonstige	Zuschüsse	eingeworben	werden.

Wir	wären	Ihnen	sehr	verbunden,	wenn	Sie	das	Vorhaben	mit	einer	Spende	
finanziell	unterstützen	könnten,	damit	der	Kirchturm	als	weithin	sichtbares	
und	bekanntes	Wahrzeichen	der	Gemeinde	Oberpframmern	bald	wieder	in	
neuem	Glanz	erscheint.

Pfarrer P. Egino und Kirchenverwaltung

Spendenkonto:	
Kirchenstiftung	St.	Andreas,	Raiffeisenbank	Ebersberg	e.G.
IBAN:	DE51	7016	9450	0000	1100	00	/	BIC:	GENODEF1ASG
Stichwort	:	Kirchturmrenovierung

Aus der Pfarrgemeinde
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Aus der Pfarrgemeinde
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Vorlesestunden in der Gemeindebücherei

Ein	bewährtes	Mittel,	um	Kinder	für	das	Lesen	zu	begeistern,	ist	regelmäßi-
ges	Vorlesen.	Darum	freut	es	uns	ganz	besonders,	dass	es	uns	dank	unserer	
engagierten	Vorlesepaten	möglich	 ist,	 regelmäßig	 in	der	Bücherei	Vorlese-
stunden	anzubieten.

Die	Teilnahme	ist	nur	mit	Voranmeldung		persönlich	oder	unter	der	Telefon-
nummer	5670		während	der	Öffnungszeiten	der	Bücherei	möglich.	(Montag		
9.00	-	11.00	Uhr		/			Mittwoch		16.00	–	18.00	Uhr		/	Freitag		15.00	–	17.00	Uhr	)

Unsere	Termine:
Vorschulkinder (15.00 – 16.00 Uhr) / 
1. & 2. Klasse (16.30 – 17.30 Uhr)    
                                                              
										Donnerstag,	22.	November	2018	
										Donnerstag,	20.	Dezember	2018																								
										Donnerstag,	24.	Januar	2019
										Donnerstag,	21.	Februar	2019
										Donnerstag,	21.	März	2019

Am	Montag,	den	10.	Dezember	2018,	laden	wir	die	Kinder	der	
3. & 4. Klassen		von	16.00	bis	17.00	Uhr	zu	einer		Vorlesestunde	ein.				
  
Wir	freuen	uns	auf	viele		gespannte	Zuhörer.	
Euer Vorlese- und Bücherei-Team 

Bücherspenden bitte nur nach Absprache mit dem 
Bücherei-Team in der Bücherei zu den Öffnungs-
zeiten abgeben!!!

Kulturelles
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Gemeindebücherei Oberpframmern

Sammelsurium  – 
Vorträge, Ausstellungen, Aufführungen

Unsere	Vortragsreihe	wird	fortgesetzt

am Dienstag, 27. November 2018, um 19.30 Uhr
in der Bücherei

„Die	 Rosenheimer	 Autoren“	 laden	 zu	 einem	witzig-lustig-besinnlichen	Ge-
schichtenabend	 ein.	Was	 passiert,	wenn	 18	 Rosenheimer	Autoren	 auf	 die	
Idee	 kommen,	 eine	 Anthologie	 zu	 schrei-
ben?	 Kommt	 vorbei	 und	 lasst	 euch	 über-
raschen!	 Die	 Autoren	 erzählen	 lustige	 An-
ekdoten	 über	 den	 Entstehungsprozess	 des	
Buches	 und	 lesen	 einige	 Geschichten	 vor,	
die	 allesamt	 im	 Umland	 handeln.	 Da	 stellt	
ein	Dorf	alles	auf	den	Kopf,	um	den	Wunsch	
eines	 kleinen	 Mädchens	 zu	 erfüllen,	 son-
derbare	 Gestalten	 bringen	 Geschenke	 und	
Chaos	mit,	aus	unerwarteten	Begegnungen	
werden	zauberhafte	Tage	und	in	der	kalten	
Jahreszeit	 werden	 die	 Herzen	 ganz	 warm.	
Winterzeit	ist	Geschichtenzeit.

Es	 lesen	 Kerstin	 Groeper,	 Miriam	 Geimer	
und	Luzi	van	Gisteren	

Kulturelles
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„Damals in Pframmern“ 
Der	heutige	Artikel	stammt	aus	der	Zeitung	„Der	Oberbayer“	(Vorläufer	der	
Grafinger	Zeitung)	vom	08.11.1924	und	berichtet	über	ein	gelungenes	„Kräf-
temessen“.	

Kulturelles
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Im Bild: Die vermutlich älteste Ansichtskarte (Lithographie) um das Jahr 1900
Aus Privatsammlung  v. Charlie Rausch

Aufruf:

Sicherlich	 schlummern	 in	 manchen	 Fotoalben	 noch	 interessante	 Aufnah-
men,	 die	 wir	 gerne	 abfotografieren	 oder	 Einscannen	 würden.	 Die	 Bilder	
müssen	nicht	besonders	alt	sein.	Wenn	Sie	z.B.	ein	mittlerweile	abgerisse-
nes	Gebäude	zeigen	oder	andere	Veränderungen,	die	unseren	Ort	geprägt	
haben.	Wir	sind	an	vielen	interessiert	und	würden	uns	freuen,	wenn	Sie	uns	
dabei	unterstützen.	

Die	Bilder	können	Sie	zu	den	Öffnungszeiten	in	der	Gemeinde	abgeben	oder	
Sie	nehmen	mit	uns	Kontakt	auf.

Ihr	Archivteam
Waltraud	Bauer	–	Tel.:	5455
Charlie	Rausch	–			Tel.:	4441	

Kulturelles
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Überfluss teilen – Helfen Sie mit:

Im	 EDEKA Markt Oberpframmern	 steht	 ein	 Regal	 (beim	 Ausgang	 rechts),	
in	dem	Sie	gekaufte,	haltbare	Lebensmittel	hineinlegen	können	und	damit	
den	 Glonner	 Tisch	 unterstützen.	 Diese	 werden	 1-mal	
	wöchentlich	 (Mittwoch)	abgeholt	und	am	Donnerstag 
von 10.00 – 11.00 Uhr im Raum Hl. Elisabeth im Pfarr-
heim,	Wolfgang	Wagner-Str.	15,	an	bedürftige	Mitbür-
ger	weitergegeben.	

Wer	Waren	beziehen	kannn	erfahren	Sie	bei	den	Mit-
arbeitern	 des	 Glonner	 Tisches,	www.glonner-tisch.de 
und	in	der	Gemeinde	Glonn	im	Rathaus.		

Beachten Sie auch die Kleiderkammer in Glonn.
Die	 Kleiderkammer	Glonn	 ist	 eine	 ehrenamtliche	Unternehmung	 in	Glonn	
und	dient	der	Nachhaltigkeit	im	Umgang	mit	Kleidungsstücken.	Sie	wird	von	
Frau	Annegret	Biehn	und	weiteren	ehrenamtlichen	Helferinnen	und	Helfern	
geführt.	Der	Erlös	der	gespendeten	und	dann	verkauften	Kleidung	wird	dem	
Glonner	Tisch	zukommen	und	damit	weiter	 für	eine	gerechtere	Verteilung	
sorgen.	

Die	Warenannahme	und	auch	der	Erwerb	von	Kleidungsstücken	für	Kinder,	
Jugendliche,	 Damen	 und	 Herren	 ist	 immer	mittwochs von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr.	 Kleidungsstücke,	 die	 für	 die	 Kleiderkammer	 Glonn	 gespendet	
werden,	müssen	 in	einwandfreiem	Zustand	sein.	Der	Kundenkreis	 ist	nicht	
beschränkt.	 Jeder	 interessierte	Bürger	kann	zu	einem	günstigen	Preis	Klei-
dungsstücke	erstehen.

Die	Kleiderkammer	ist	im	Caritas-Altern-	und	Pflegeheim,	Rotterstr.	10	in	
Glonn	untergebracht.
Kontaktdaten:	 Annegret	 Biehn	 und	 Günther	 Biehn	 08065	 764,	 Thal	 4b,	
83104	Tuntenhausen	guenther.biehn@gmx.de 

Sonstiges
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Sonstiges

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Der Seniorenclub Oberpframmern	wurde	im	Jahr	1986	vom	damaligem	Bür-
germeister	Andreas	Obermaier	gegründet.
Seit	 dieser	 Zeit	 findet	 jeden letzten Donnerstag im Monat,	 ab	 13.30	Uhr,	
ein	 gemütliches	Beisammensein	 im	Stüberl	 der	Mehrzweckhalle	 (Unterge-
schoss)	statt.
Bei	Kaffee	und	Kuchen	sowie	diversen	Getränken,	die	von	der	
Firma	Anderl	und	Getränkemarkt	Bernrieder	gestiftet	werden,	
gibt	es	immer	einen	unterhaltsamen	Nachmittag.	

Außer	den	genannten	Treffs	finden	jedes	Jahr	zwei	Ausflüge	statt.
Im	November,	in	diesem	Jahr	am	Samstag,	den	24.11.18,	wird	der	Senioren-
nachmittag	traditionell	im	Sportheim	„Zum	Anstoss“	vom	TSV,	der	Gemeinde	
und	der	Pfarrgemeinde	ausgerichtet.	
Am	Donnerstag,	den	13.12.2018,	um	13.30	Uhr	findet	die	Weihnachtsfeier	
im	Stüberl	der	Mehrzweckhalle	statt.

Wir,	das	Team,	würden	uns	freuen,	wenn	sich	die	etwas	gelichteten	Reihen	
wieder	schließen	würden.	Willkommen	sind	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	ab	
dem	60.	Lebensjahr.

Kommen Sie einfach einmal vorbei, wir freuen uns!

Das Team
Ansprechpartner:	Christine	Lutz	Tel.:	4186

Termine für das Jahr 2019:

Januar Do.	31.01.2019 Juli Do.	25.07.2019
Februar Do.	28.02.2019 August Do.	29.08.2019
März Do.	21.	oder	

28.03.2019
September Halbtagesausflug

April Do.	25.04.2019 Oktober Do.	26.10.2019
Mai Ganztagesausflug November Feier	im	Sportheim
Juni Do.	27.06.2019 Dezember
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Es wird wieder gestrickt!!

Die	 Sommerpause	 ist	 vorbei	 und	 ab	 sofort	
treffen	sich	wieder	 in	den	Räumen	der	Bü-
cherei	 alle	 handarbeitswütigen	 Damen/
Herren	zum	Stricken	oder	Häkeln.	

Die	Treffen	finden	immer	Dienstag-Nachmit-
tag,	im	14-tägigen	Rhythmus,	von	15.00	bis	
ca.	17.00	Uhr	statt	und	sind	für	jedermann	offen	(es bedarf	keiner	vorherigen	
Anmeldung).	

Nächster Termin: Dienstag, der 06.11.2018

Sonstiges

Die Praxis ist in der Zeit vom 24.12.18 – 01.01.2019  geschlossen. 
Ab Mittwoch 02.01.19 ist die Praxis wieder für Sie geöffnet.

EKG, Ultraschall, Lungenfunktion, Belastungs-EKG, Check-up ab 35,
Krebsvorsorge ab 45, Hautkrebsscreening, psychosomat. Grundver-
sorgung, Jugendarbeitsschutzuntersuchung, Gesundheitsbelehrung
§ 43 InfSchG, Betreuung in Alten- u. Pflegeheim, Hausbesuche

Mo., Di., Do., Fr. 8.30–12.00 Uhr | Mo., Do. 16.00–18.00 Uhr
Di. 17.00–19.00 Uhr | Mi. n. Vereinbarung.

Arztpraxis Oberpframmern
Dr. med. M. Brundobler
Facharzt für Allgemeinmedizin

Siegertsbrunner Straße 13
85667 Oberpframmern
Telefon 08093 – 41 42
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Hebamme in Oberpframmern

Anke	Klenk

www.hebammeankeklenk.de
Mobil:	0170-44	5	20	30
Tel.Nr.:	08093-90	52	749
 
Schwangerenbegleitung- und Beratung
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse im Pfarrheim 
Wochenbett -Betreuung in Oberpframmern

Sonstiges

 Sonstiges 
Vereinslebene 
 

                                                                             

 
Wir	sind	an	Ihrer	Seite	–	von	der	Prävention	über	die	Diagnostik	zur	
Therapie	und	der	Nachsorge	

	
Zahnarztpraxis	Dr.	Nicola	Jubitz	

Soiherweg	8	-	über	dem	Kindergarten	Oberpframmern	
Tel:	08093/906020	
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Sonstiges

	

	

 
 

Alle Kinder ab 1 ½ Jahren  
aus Oberpframmern und Umgebung  

laden wir sehr herzlich ein  
zum Singen, Spielen, Kneten , Basteln  

und viel Spaß haben,  
während Mama und Papa  

die freie Zeit genießen. 
	

	

Wo?																		Im	Pfarrheim	Oberpframmern,	St	Andreasstraße	
	

Wann?																	Jeden	Freitag	von	9.00	bis	11.30Uhr	(außer	Schulferien)	
	

Wer?																Maximal	12	Kinder	ab	1	1/2	Jahren	(Einstieg	jederzeit	möglich)	
	

Kosten?											Pro	Treffen	9	Euro	
	

Kontakt?									Gitti	Riedhofer										08093/2993-4055	
																													Nicole	Jungwirth						08093/905299	
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November 2018

So. 04.11.18 TSV	–	„Chris	Böttcher“	MZH	19.00	Uhr
Di. 06.11.18 AK	Energie	–	Klimakino	im	Stüberl	19.00	Uhr
Fr. 09.11.18 GBV	–	Herbstversammlung	Sportheim	19.30	Uhr
Fr. 16.11.18 FöV	–	Adventsbasteln	Teil	1		Mittagsbetreuung		

15.00-18.00	Uhr
Sa. 17.11.18 S.u.K.	–Kriegerjahrtag		Ortsmitte	18.00	Uhr
Fr. 23.11.18 FöV	–	Adventsbasteln	Teil	2	Mittagsbetreuung		

15.00–18.00	Uhr	
Fr. 23.11.18 Bürgerversammlung	MZH	–	19.00	Uhr
Sa. 24.11.18 Seniorennachmittag	im	Sportheim	14.00	Uhr		
Di. 27.11.18 Bücherei	Lesung	„Wundersame	Winterzeit“		19.30	Uhr
Do. 29.11.18 SG	–	Weihnachtspreisschießen	im	Schützenheim	18.30	Uhr
Fr. 30.11.18 SG	–	Weihnachtspreisschießen	im	Schützenheim	18.30	Uhr

Dezember 2018

Sa.	 01.12.18 H.u.K.	-	Adventsmarkt	MZH		ab	14.00	Uhr	
Sa. 01.12.18

 
OBV	–	Jahreshauptversammlung	und	Weihnachtsfeier	
18.00	Uhr	Sportheim

So. 02.12.18 OBV	–	Glühweinstand	Ortsmitte	–	ab	18.00	Uhr
Di. 04.12.18 AK	Energie	–	Klimakino	im	Stüberl	19.00	Uhr
Fr. 07.12.18 SG	–	Weihnachtsfeier	im	Sportheim	–	19.00	Uhr
Sa. 08.12.18 FöV	–	„Kinderbetreuung“	Mittagsbetreuung	

9.30-14.00	Uhr
So. 09.12.18 Pfarrgemeinde	–	Fackelwanderung	–	genaueres	wird	im	

Kirchenanzeiger	bekannt	gegeben.
So. 09.12.18 OBV	–	Glühweinstand	Ortsmitte	ab	18.00	Uhr

Veranstaltungskalender der Gemeinde Oberpframmern
November 2018 bis März 2019    

Aktueller Veranstaltungskalender
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Mi.	 12.12.18 GBV	–	Ausflug	Christkindlmarkt	-	Ziel	wird	noch	Bekannt	
gegeben.

Sa. 15.12.18 TSV	–	Weihnachtsfeier	im	Sportheim	19.30	Uhr
So. 16.12.18 OBV	–	Glühweinstand	Ortsmitte	ab	18.00	Uhr
So.	 23.12.18 OBV	–	Glühweinstand	Ortsmitte	ab	18.00	Uhr
Mi. 26.12.18 TSV	–Watt-Turnier	im	Sportheim	16.00	Uhr

Januar 2019

So. 06.01.19 TSV	–	Schafkopf-Turnier	im	Sportheim	14.00	Uhr
Di. 08.01.19 AK	Energie	–	Klimakino	im	Stüberl	19.00	Uhr
Fr. 11.01.19 SG	–	Christbaumkugelschießen	im	Schützenheim	

ab	18.30	Uhr
Sa. 12.01.19 FFW	–	Winterfeuer	am	Feuerwehrhaus	ab	17.00	Uhr
Sa. 19.01.19 FFW	–	Jahresabschlussfeier	im	Sportheim	19.00	Uhr
So. 20.01.19 FöV	–	Neubürgerempfang	in	der	MZH	15.00	Uhr
Do. 31.01.19 Seniorenkaffee	im	Stüberl		der	MZH	ab	13.30	Uhr

Februar 2019

Di.	 05.02.19 FöV	–	Jahreshauptversammlung	im	Stüberl	MZH	18.30	Uhr

Mo. 11.02.19 AK	Energie	-	Fachgepräch	„Bauen	mit	Holz“	Stüberl	MZH	
19.30	Uhr

Di. 12.02.19 AK	Energie	–	Klimakino	im	Stüberl	MZH
Sa. 16.02.19 Pfarrverband	–	Faschingsball	in	Moosach	ab	20.00	Uhr
So. 17.02.19 FöV	–	Flohmarkt	für	Kinder	und	Radlbasar	in	der	MZH	

15.00	–	17.00	Uhr
Mi. 20.02.19 Vereinskartell–Frühjahrssitzung	im	Sportheim	19.30	Uhr
So.	 24.02.19 Pfarrverband	–	25-jähr.	Priesterjubiläum		Pfr.	Meuser
Do.
 

21.oder	
28.02.19

Seniorenkaffee	im	Stüberl		der	MZH	ab	13.30	Uhr	
	(Faschingskranzl)
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FFW=		 Freiwillige	Feuerwehr
SG=	 Schützengesellschaft
S.u.K.=		 Soldaten	und	Kriegerkameradschaft
OBV=	 Burschenverein
TSV=	 Turn	und	Sportverein
GBV=	 Gartenbauverein
HKV=	 Heimat	und	Kulturverein
FöV=	 Förderverein	Pframminger	Kinder	
BTO=	 Basar	Team	Oberpframmern

März 2019

Sa. 02.03.19 TOP	15	Förderverein	–	Kinderfasching	MZH	ab	14.00	Uhr
So. 03.03.19 OBV	–	Ausflug	nach	Tegernsee	–	TP	Maibaum	12.00	Uhr
Mo. 04.03.19 FFW	–	Rosenmontagsball	in	der	MZH	
Fr. 08.03.19 TSV	–	Jahreshauptversammlung	im	Sportheim	19.30	Uhr
Di.	 12.03.19 AK	Energie	–	Klimakino	im	Stüberl	19.00	Uhr
Fr. 15.03.19 FFW	–	Jahreshauptversammlung	beim	Neuwirt	18.30	Uhr
Sa. 16.03.19 OBV	–	Wachhütteneröffnung	Maibaum	
Fr.	 22.03.19 BTO	–	Frühjahrsbasar	MZH		Abgabe
Sa. 23.03.19 BTO	–	Frühjahrsbasar	MZH	Verkauf	9.00	–	12.00	Uhr	
Do. 28.03.19 Seniorenkaffee	im	Stüberl		der	MZH	ab	13.30	Uhr
Fr.	 29.03.19 SG	–	Jahreshauptversammlung	im	Schützenheim	19.30	Uhr
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